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Aufrufe — Sommations

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes von Fr. 4000, datiert den
12. April 1920, int 3. Rang, mit einem Vorgang von Fr. 9000, lastend auf der
Parzelle Nr. 50 Amriswil (E. Bl. 253), ursprünglicher Schuldner und
Pfandeigentümer Emil Roth, von Kesswil, in Amriswil, ursprüngliche Glftubigerin:
Frau Katharina Lang, wird anmit aufgefordert, den Titel innert der Frist
eines Jahres bei der unterzeichneten Amtestelle vorzulegen, ansonst dessen
Kraftloserklärung erfolgt. (W 277')

B i s c h o f s z e 11, 18. Mai 1946. Bezirksgerichtspräsidlum Bischofszell.

Der Schuldbrief der Firma Adolf Schmutz GmbH, mit Sitz in Dotzigeu,
vom 20. Oktober 1922, Serie 1/1665, im Kapitalbetrage von Fr. 13 000, lastend
auf der Liegenschaft Dotzigen, Grundbuchblätter 639 und 641, wird vermisst.

Der unbekannte Inhaber dieses Schuldbriefes wird aufgefordert,
denselben innert der Frist eines Jahres, von der ersten Publikation an gerechnet,
dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst der Titel kraftlos erklärt wird.

Büren a. d. A., den 17. Mai 1946.

(W2721)
Der Gerichtspräsident 1. V.:

Rihs.

Die unbekannten Inhaber, folgender als vermisst gemeldeten Titel:
Inhaberschuldbrief für Fr. 3000, vom 6. August 1926, Pfandprotokoll

Uesslingen Band 34, Seite 312, Nr. 80, Schuldner: Konrad Hasenfratz,
Dietingen; Inhaberschuldbrief für Fr. 450 vom 28. Juni 1928, Band 35, Seite 193,
Nr. 73, Schuldner wie oben, werden aufgefordert, sie innert der Frist von
einem Jahre vorzulegen, ansonst Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Frauenfeld, den 17-. Mai 1946. (W 273')
Präsidium des Bezirksgerichts Frauenfeid:

J. Wüest.

Es wird vermisst: Schuldbrief im I. Rang, vom 30. Oktober 1913, zu
Fr. 20 000, lastend auf den Liegenschaften des Walter Martin-Kunz, Füllinsdorf,

auf Parzellen Nrn. 114,118, 175, 499, 732, 793, 862, 967, 968, 1060, 1063,
1064, 1065 des Grundbuches Ftlllinsdorf. Gläubiger: Erbengemeinschaft des
verstorbenen Walter Martin-Haumüller; Schuldner: Walter Martin-Kunz,
Füllinsdorf.

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
Jahresfrist seit der ersten Publikation bei der unterzeichneten Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 2751)

Liestal, den 17. Mai 1946. ObergerichtskanzieL

Vermisst werden: 17 Inhaberaktien Nrn. 205156 bis 205165, 562973 bis
562979 auf die Firma Nestlö and Anglo-Swiss Holding Company Limited, in
Cham.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden gerichtlich aufgefordert,
dieselben innert 6 Monaten, von der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
der Titel erfolgen würde. (W 284®)

Zug, den 22. Mai 1946. Kantonsgerichtspräsidium Zug:
• Dr. Fried. Iten.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 28. Dezember 1945 wurde dör Aufruf der folgenden vermissten Urkunde
bewilligt: Inhaberschuldbrief für Fr. 16 956. 65 (ursprünglich Fr. 20 000),
datiert vom S.März 1919, lautend auf Dr.jur. Hans Bühler, geboren 1870,
von Davos, wohnhaft gewesen Voltastrasse 66, in Zürich 7, lastend im
3. Rang auf der Liegenschaft Kat-Nr. 1647 an der Voltastrasse 66, in
Zürich 7.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen eines Jahres von
heute an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würde die
Urkunde als kraftlos erklärt. (W 55®)

Zürich, den 17. Januar 1946.

im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Müller.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 14. Dezember 1945 wurde der Aufruf der folgenden vermissten Urkunde
bewilligt: Inhaberschuldbrief für ursprünglich Fr. 20 000, abgeschrieben auf
Fr. 9000, datiert vom 30. Juli 1929, lautend auf Frau Nelly Benz, geborene
Baumann, Limmatstrasse 197, Zürich 5, und seit 9. März 1939 auf Reinhard
Winkler, Antiquar, Kirchgasse 33, in Zürich 1, lastend im II. Rang auf der
Liegenschaft Kat.-Nr. 262, Wohnhaus zur Scherb an der Rollengasse 2, in
Zürich 1.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen eines Jahres von
heute an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würde die
Urkunde als kraftlos erklärt. (W 562)

Zürich, den 17. Januar 1946.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Müller.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 14. Dezember 1945 wurde der Aufruf des vermissten Schuldbriefes für
ursprünglich Fr. 15 000, abgeschrieben auf Fr. 13 000, lautend auf Max
Müller, Architekt, Neptunstrasse 34, Zürich, zugunsten des Paul Ziirrer,
Susenbergstrasse 100, in Zürich, datiert 9. Oktober 1909. lastend im 2. Rang
auf der Liegenschaft an der Zellerstrasse, Kat.-Nr. 1644, in Zürich 2.
bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen eines Jahres von
heute an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würde die
Urkunde als kraftlos erklärt. (W 57 2)

Zürich, den 17. Januar 1946.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Müller.

Le d^tenteur inconnu de sept actions Nestlö and Auglo-Swiss Holding
Company Limited, k Vevey, au porteur, de fr. 100 chacune, u08 430051 k
430057, avec bon d'amortissenient, m6mes nunteros, coupons 3 et suivants
attaches k Taction et au bon, et Certificate Unilac Inc. joints, est sommö
de produire ces titres au greffe du tribunal de c6ans dans le dfelai de six
mois, dös la premiöre publication du present avis. (W 283®)

Vevey, le 22 mai 1946. Le vice-prösident: Vulliömoz.

Kraftloserklärungen — Annulations

Die erstmals in Nr. 274 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom
22. November 1945 als vermisst aufgerufene 4%-Kassaobligation Nr. 9107
von Fr. 2000, rückzahlbar gewesen am 3. Juli 1945, der Eidgenössischen
Bank AG., auf den Inhaber lautend, ist dem Richter innert der anberaumten
Frist nicht vorgewiesen worden; sie wird hiemit kraftlos erklärt. (W 282)

Bern, den 22. Mai 1946. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident IH: R. Kuhn.

Par ordonnance du 22 mai 1946, le president du Tribunal de premiöre
instance a prononcö Tannulation des deux obligations au porteur n08 30356
et 30358, de Temprunt du canton de Geneve, 4%, de 1931, an montant de
fr. 1000 chacune, avec coupons attaches. M. X. (W 285)

G e n 6 v e le 22 mai 1946.

Tribunal de premlfere instance de Genfeve:
Ferd. Charrot, greffier.

Par ordonnance du 22 mai 1946, le president du Tribunal de prcmiöre
instance a prononcö Tannulation des parts sociales portant les n°" 4681,
4682, 4683, 4684, 4685, 4686, 4687 et 4688 de l'Alliance foneiöre de Genöve,
Sociötö cooperative. M. XI. (W 286)

G e n 6 v e le 22 mai 1946.

Tribunal de premifere instance de Genfeve:
Ferd. Charrot, greffier.

Les coupons de dividende n08 10 k 15 (y compris) des dix actions sui-
vantes de la SA. pour l'Industrie et TAluminium, Chippis: n08 4586, 16458/59,
17534/35, 34756, 43218, 45424, 52716 et 55145 sont annulös, ces coupons
n'ayant pas 6tö produits en notre greffe dans le dölai imparti par la som-
mation publiöe la premiöre fois dans le n°259 du 5 novembre 1945 de la
Feuille officielle suisse du commerce. (W 287)

Sierr.e, le 22 mai 1946. Le jnge-lnstructeur du district de Sierre;
P. Devantöry.
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Par ordonnance du 21 mai 1946 le president du Tribunal civil I de
Neuchätel a prononefe l'annulation du titre suivant: fr. 1000, obligation du
canton de Neuchätel 4%, 1931, n°3218. (W 281)

Neuchätel, Ie21 mai 1946. Le greffier du tribunal:
R. Meylan.

La Pretura di Lugano-Campagna notifica ehe, con decreto odicruo, ha
annullato Ia obbligazione n°70, di fr. 250, 4%. prestito di conversione 1939,
del comune di Torricella-Taverne. (W 280)

Lugano, 20 maggio 1946. Pretura Lugano-Campagna:
Elv. Bertola, ag. ass.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
17. Mai 19-16. Uhren usw.

Hanhart & Co., in Zürich 7. Unter dieser Firma sind Karl Hanhart, von
Bülach und Steckborn, in Zürich 11, als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, und Dr. Alois Schärli, von Zell (Luzern), in Zürich, als Komman-
ditär mit einer Kommanditsumme von Fr. 1000 eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 15. Mai 1946 ihren Anfang nahm. Kollcktiv-
prokura, mit Ausdehnung auf Veräusserung und Belastung von
Liegenschaften, ist erteilt an den Kommanditär Dr. Alois Schärli sowie an Walter
Dielmann, von und in Zürich. Der unheschränkt haftende Gesellschafter
Karl Hanhart und die Prokuristen Dr. Alois Schärli und Walter Dielmann
zeichnen kollektiv zu zweien. Handel mit Uhren, Uhrenbändern und
verwandten Artikeln; Uebernahme von Vertretungen aller Art. Minervastrasse

119.
18. Mai 1946.

Baugenossenschaft Oberer Letten Wlnterthur-Veltheim, in Winterthur 1

(SHAB. Nr. 131 vom 8. .Juni 1945, Seite 1309). Robert Lienhard ist aus
der Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist
in die Verwaltung und zugleich als Aktuar gewählt worden Hans Bänninger,
von und in Winterthur. Präsident, Buchhalter, Kassier und Aktuar führen
unter sich zu zweien Kollektivunterschrift.

18. Mai 1946.
Patvag, Aktiengesellschaft für Biochemie, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 38

vom 15. Februar 1916, Seite 495). Als Mitglied des Verwaltungsrates mit
Kollektiv-Unterschrift wurde gewählt Viktor M. Oswald, von Aadorf, in
Madrid. Die kollektivzeiehnungsberechtigten Personen zeichnen unter sich
zu zweien. Das Geschäftslokal wurde verlegt nach Bahnhofstrasse 12,
in Zürich 1.

18. Mai 1946.
Wohlfahrtsstiftung der Ruf-Buchhaltung Aktlengeseilschaft, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 266 vom 13. November 1943, Seite 2541). Emil Koelliker
ist aus dem Stiftungsrat ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu wurde in den Stiftungsrat als Aktuar gewählt Paul Hegnauer, von
Seengen und Basel, in Zürich. Er führt Kollektivunterschrift mit je einem
der übrigen Unterschriftsberechtigten.

18. Mai 1946.
Maschinenfabrik Oerllkon (Ateliers de Construction Oerllkon),in Zürich 11,
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 55 vom 7. März 1916, Seite 718). Kollektiv-
prokura ist erteilt an Rudolf Schörrli, von Stäfa, in Zürich. Er zeichnet
mit je einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

18. Mai 1946.
Maschinen- & Apparatebau Wolf A.G. (Construction de machines et d'appa-
reils Wolf S.A.), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 278 vom 27. November 1945,
Seite 2929). Neues Geschäftslokal: Schaffhauserstrasse 30, in Zürich 6.

18. Mai 1946. Chemisch-pharmazeutische Präparate usw.
E. A. Zurmühle, in Dietikon (SHAB. Nr. 249 vom 24. Oktober 1945,
Seite 2594), chemisch-pharmazeutische Präparate usw. Die Prokura von
Jakob Schatzmann ist erloschen.

18. Mai 1946. Rasierklingen.
R. Maurer, in Schöfflisdorf. Inhaber dieser Firma ist Raoul Maurer,
von Barbengo (Tessin), in Schöfflisdorf. «Bobi »-Rasierklingen-Vertrieb.
Hauptstrasse.

18. Mai 1946. Kühlanlagen usw.
Bader, Klein & Co., in Dietikon. Unter dieser Firma sind Alfred Bader,
von Zürich, in Zürich 3, Horst Klein, von Zürich, in Zürich 6, Johann Geng,
von Zürich, in Dietikon, und Arthur Sommerhaider, von Gontenschw-il
(Aargau), in Zürich 3, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
15. Januar 1946 ihren Anfang nahm. Die Gesellschafter führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Fabrikation und Vertrieb von Kühlanlagen,
Kühlschränken, Verdampfern, Kondensatoren sowie Kühlraumheizungen Type
«EKG»; Reparatur- und Service dienst. Schöneggstrasse 3.

18. Mai 1946. Chemiserie.
H. MelH's Erben, in Winterthur, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 232
vom 3. Oktober 1941, Seite 1946), Chemiserie. Diese Gesellschaft hat sich
aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

18. Mai 1946. Tabakwaren.
M. Schaufelberger & Co., in Zürich 2, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 250 vom 25. Oktober 1945, Seite 2606), Tabakwaren en gros. Die
Prokura von Hans Hunziker ist erloschen. Einzelprokura ist erteilt an Alfred
Biefer, von Triboltingen und Salen-Reutenen (Thurgau), in Zürich.

18. Mai 1946. Waren verschiedener Art.
J. K.Wettler, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Johann Konrad Wettler,
von Rheineck (St. Gallen), in Zürich 11. Export, Import und Vertretungen
von Waren verschiedener Art. Wehntalerstrasse 311.

18. Mai 1946. Kunstkeramische Gegenstände.
L. Meerson, Welnlnger Keramik, in Weiningen. Inhaber dieser Firma
ist Liew Meerson-Pem^el, von Zürich, in Weiningen. Herstellung und
Vertrieb von kunstkeramischen Gegenständen. «Zum Zehntenhaus».

18. Mai 1946. Schirmfurnituren.
Ernst Keller, Vertreterin Zürich (SHAB. Nr. 219 vom 18. September 1941,
Seite 1826), Vertretung von Seidenstoffen. Die Firma wird abgeändert
auf E. H. Keller und verzeigt nun als Geschäftsbereich Fabrikation von
und Handel mit Schirmfurnituren. Der Inhaber Ernst Jean Keller wohnt
in Zürich 4. Das Geschäftslokal befindet sich nun Alfred Escherstrasse 32.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
17. Mai 1946. Kürschnerei, Pelzwaren.

H. Fechner, in Bern. Inhaber der Firma ist Fritz Hans Fechner-Kurze,
von Genf, in Bern. Kürschnerei und Pelzwarengesehäft. Kramgasse 82.

17. Mai 1946. Möbel usw.
Arn-Möbel, in Bern. Inhaher der Firma ist Louis Friedrich Arn, von
Büetigen (Bern), in Bern. Möbelhandlung und -polierwerkstätte. Laupenstrasse

17. Weiteres Geschäftslokal: Helvetiastrasse 19.
17. Mai 1946. Hotel.

Oskar Frlck, in Bern, Betrieb des Hotels Jura (SHAB. Nr. 232 vom
4. Oktober 1923, Seite 1882). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe
gelöscht.

17. Mai 1946. Wirtschaft.
Charles Egger, in Wabern, Gemeinde Köniz, Betrieb der Brauereiwirtschaft

(SHAB. Nr. 307 vom 31. Dezember 1927, Seite 2308). Die Firma
wird infolge Verkaufs des Geschäftes gelöscht.

17. Mai 1946.
« Zürich » Allgemeine Unfali- und Haftpflicht-Versicherungs-Aktiengesellschaft,

Subdlrektlon Bern, Zweigniederlassung, in Bern (SHAB.
Nr. 46 vom 25. Februar 19-16, Seite 602), Aktiengesellschaft mit llauptsilz
in Zürich. Der Prokurist Erich Hagnauer wohnt in Kilchberg (Zürich)
und der Prokurist Dr. Edwin Waldvogel wohnt in Küsnacht (Zürich).

17. Mai 1916. Sanitäre Anlagen.
Gfellers Erben, in B e r n sanitäre Anlagen, Kollcktivgesellschaft (S1IAB.
Nr. 140 vom 19. Juni 1945, Seite 1410). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die
Firma wird nach durchgeführter/Jquidation gelöscht.

17. Mai 1946. Früchte, Gemüse usw.
Zum Christoffelhof Rosa Wedlake-Hess, in B e r n Handel mit Früchten,
Gemüsen, Getränken und Comestibles (SHAB. Nr. 270 vom 16. November
1944, Seite 2538). Die Firma wird infolge Geschäftsverkaufs gelöscht.

18. Mai 1946. Cafö.
J. Paux-König, in Bern Betrieb des Cafe Steiger (SHAB. Nr. 183 vom
8. August 1938, Seite 1758). Der Inhaber Jean Louis Paux und seine Ehefrau

Klara, geborene König, haben durch Vertrag Gütertrennung vereinbart.

18. Mai 1946. Lebensmittel.
O. Bandl, in Bern. Inhaber der Firma ist Otto Bandi, von Walkringen,
in Ostermundigen, Gemeinde Bolligen. Vertrieb von Lebensmitteln aller
Art. Stauffacherstrasse 2 (bei Martin Schüepp).

18. Mai 1946.
Sommer A.G. Bern Lebensmittel, in Bern (S1IAB. Nr. 65 vom 19. März
1946, Seite 846). Der bisherige Direktor Emil Christen, von Wyssaclien,
in Muri bei Bern, ist zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. In
der Generalversammlung vom 4. April 1946 wurde er als nicht
zeichnungsberechtigtes Mitglied des Verwaltungsrates gewählt.

18. Mai 1946. Nährprodukte usw.
Proprlus A.G. (Proprlus S.A.) (Proprlus Ltd.), in B e r n. Gemäss öffentlich
beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 9. Mai 1946 besteht unter
dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Zweck der Gesellschaft ist Handel mit
und Vermittlung von Produkten aller Art, die der menschlichen Ernährung,
Hygiene oder Gesundheitsförderung dienen. Die Gesellschaft kann sich
bei andern Unternehmungen beteiligen, gleichartige oder verwandte
Unternehmen erwerben oder errichten, die geeignet sind, den Geschäftszweig zu
fördern oder mit ihm im Zusammenhang stehen. Das Grundkapital beträgt
Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000. Darauf sind Fr. 20 000
einhezahlt. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handels-
amtshlatt; die Mitteilungen und Einladungen durch eingeschriebenen Brief.
Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens einem Mitglied. Gegenwärtig
gehören ihm an: Renfe Fresse, von und in Lausanne, Präsident, sowie dessen
Ehefrau Joeonde Fresse, geborene Gersbach, von und in Lausanne, Sekretärin.

Die Mitglieder des Verwaltungsrates führen Einzclunterschrift.
Geschäftsdomizil: Neuengasse 20 (in gemieteten Räumen).

Bureau Biel
16. Mai 1946.

Einkaufsgenossenschaft Biel, in Biel (SHAB. Nr. 29 vom 4. Februar 1944,
Seite 294). Fritz Hödel und Ernst Urfer sind aus dem Vorstand ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erlosehen. Neu gehört zum Vorstand Jakob Forrer,
von Wildhaus, in Biel, als Sekretär. Präsident ist nun Albert Strobel;
Vizepräsident Hans Müller, von Rohrbach, in Biel. Der Präsident Albert Strobel
oder der Vizepräsident Hans Müller zeichnen kollektiv zu zweien mit dem
Sekretär Jakob Forrer oder dem Kassier Jean Wyss oder dem Buchhalter
Theopliil Wisler.

17. Mai 1946. Zeitmessapparate usw.
Manufacture des Montres & Chronographes Pierce S. A. (Pierce Chronograph
& Watch Factories Ltd.), in B i e 1 (SHAB. Nr. 307 vom 30. Dezember 1944,
Seite 2899). Zum Direktor wurde ernannt Jean Flegenheimer, von Genf, in
Biel. Er führt Kollektivunterschrift mit eiuem der übrigen Zeichnungsberech-
tigten; seine Prokura ist erloschen.

18. Mai 1946."
J. E. Luterbacher, Dufourapotheke (J. E. Luterbacher, Pharmacle Dufour), in
Biel. Inhaber dieser Firma ist Joseph Edgar Luterbacher, von Lohn (Solo-
thurn), in Biel. Apotheke. Dufourstrasse 89.

Bureau Burgdorf
9. Mai 1946.

Wohnbaugenossenschaft Wynigen, in W y n i g e n. Unter dieser Firma hat
sich eine Genossenschaft gebildet, welche bezweckt, ihren Mitgliedern gesunde
Wohnungen zu möglichst günstigen Bedingungen zu verschaffen. Die Star
tuten datieren vom 18. März 1946. Das Genossenschaftskapital zerfällt in
Anteilscheine zu Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen erfolgen im Anzeiger von Burgdorf und,
soweit gesetzlich vorgeschrieben, im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die
Verwaltung besteht aus 3 bis 5 Mitgliedfern. Die Unterschrift führen der.

Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär kollektiv zu zweien. Der
Verwaltung gehören an: als Präsident Hans Rothenbühler, von Lützelflüh, in
Wynigen; als Vizepräsident Willi Steffen, von Dürrenroth, in Wynigen;
als Sekretär Fritz Joss, von Konolfingen, in Kappelen, Gemeinde Wynigen.
Das Domizil befindet sich beim Präsidenten Hans Rothenbühler.
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Bureau de Montier
18 niai 1946. Constructions.

Meneglielli et Piazza, a M o u t i c r. Carlo Menccrhelli. de Sonvico (Tessin),
;> Montier, et Edouard Piazza, de Sonvieo. ä DrlOnont. separi4 de bien« de
Suzanne. nee Haniiattcr. ont c-oi'stitn6 «om eette raison -oeiale nne society
en iioni eullectil qui a euiimieneö le l'r niai 1946. Entreprise de ronstruetion.

Bureau Thun
30. April 1940.

Baugenossenschaft Oberhofen, in Oberhofen am T h u n e r s e e. Filter
dieser Finna besteht eine Genossenschaft, welche bezweekt. ihren Mitgliedern
gesunde und zweckmässige Wohnungen zu verschaffen. Die Statuten datieren
vom 7. Dezember 1945. Das Genossenschaftskapital zerfallt in Anteilscheine
zu Fr. 200. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig das
Genofcseiischnftsveiuiögcn: jedo persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Mitteilungen erfolgen durch Zirkular. Gesetzlich
vorgeschriebene Veröffentlichungen erscheinen im Schweizerischen Handelsaints-
blatt. die übrigen Publikationen im AniGanzeiger von Thun. Ein Vorstand
Min 3 bis 5 Mitgliedern bildet die Verwaltung der Genossenschaft. Diese
wird vertreten durch Kullektivunterschrift zu zweien des Präsidenten oder
des Vizepräsidenten mit dem Sekretär oder dem Kassier. Die Verwaltung
besteht aus: Hans Blaser, von Lauperswil, in Oberhofen am Thuncrsee,
Präsident; Hans Lörtsrher, von Spiez, in Oberhofen am Thunersee,
Vizepräsident: Armin Maurer, von Zollikofen, in Oberhofen am Thunersee, Sekretär:

Max .Müller, von Diibendorf, in llünibach, Gemeinde Ililterfingen. Kassier.

Gcch.irtslokal: Domizil des Präsidenten.

Luzern — Lucerne — Lucerna
16. Mai 1946.

Schwelzerische Priester-Krankenkasse «Providentia», in Luzern, Verein
(S1TAB. Nr. 140 vom 18. Juni 1940, Seite 1106). Laut Besehluss der
Generalversammlung vom 7. Mai 1910 hat dieser Verein auf den Eintrag im Handelsregister

vet ziehtet. Die Kasse besteht gemäss Artikel 29 des Bundesgesetzes
vom 13. Juni 1911 über die Kranken- und Unfallversicherung ohne Eintrag
weiter.

16. Mai 1946. Gipsergeschäft.
E. Keiler, in Kriens. Inhalier der Firma ist Emil Keller, von Horn (Thur-
gau), in Luzern. Gipsergeschäft.

16. Mai 19-16.

Schützengeselisehaft der Stadt Luzern, in Luzern, Verein (SHAB. Nr. 108
\om 10. Juli 1913, Seite 1591). Josef Sormani ist aus dem Vorstand
ausgeschieden und seine Untersclirift erloschen. Als Kassier wurde an dessen
Stelle gewählt Karl Büttlcr, von Mümliswil-Ramiswil (Snlothurn), in
Luzern. Unterschrift führen Präsident oder Vizepräsident (Obcrschützen-
liieister) kollektiv mit Aktuar oder Kassier.

16. Mai 1946.
Baugenossenschaft Gartenheim in Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 204
vom 1. September 1945, Seite 2099). AVerner Schnyder und Heinrich
Wilhelm sind aus dem Vorstand ausgeschieden und deren Unterschriften
erlosrhcn. Als Kassier wurde gewählt Franz Meyer, von NeuenLirch, und
als Sekretär Erwin Müller, von und beide in Luzern. Unterschrift führen
Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit Kassier oder Sekretär.

17. Mai 1916. Maschinen, Apparate.
E. Kreis & Cie., in Kriens. l'nter dieser Firma sind Emil Kreis, von Arbon,
und Ernst Schumacher, von Treitcn (Bern), beide in Kriens, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, die mit dem 1. April 1946begonnenhat. Maschinen-
lind Apparatebau.

17. Mai 1946.
Wohnungsgenossenschaft der Aktiengesellschaft der von Moos'schen Eisenwerke

in Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 111 vom 19. Juni 19-14, Seite 1374).
Diese Genossenschaft hat sich an der Generalversammlung vom 29. Dezember

1915 aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.
17. Mai 1916. Hotel, Restaurant.

Josef Röösli, in Kriens (S1IAB. Nr. 219 vom 19. September 1930, Seite
1927). Der Firmainhaber hat den geschäftlichen und persönlichen Sitz
nach Luzern verlegt und verzeigt als Gcschäftsiiatur: Betrieh des Hotels
und Restaurants «Alpina », Frankenstrasse 6.

17. Mai 1916.
Auto A.-G. Rothenburg, in Rothenburg (SILAB. Nr. 229 vom 30.
September 1911, Seite 1918). Josef Wildisen und Kaspar Stockir sind infolge
Todes ans dem Verwa'tungsrat ausgeschieden. Als weitere Mitglieder ohne
Untersclirift wurden gewählt: Josef Kilclimann, von Ettiswil, in der
Gemeinde Emmen, und Hermann Stocker, von und in Neudorf.

17. Mai 1916.
Personalfürsorge-Stiftung der Auto A.-G. Rothenburg, in Rothenburg
(SHAB. Nr. 181 vom 1. August 1944, Seite 1775). Josef Wildisen ist infolge
Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden und seine Untersc4irift erlosehen.
Als Aktuar mit Kollektivuntersclirift wurde in" den Stiftungsrat Josef
Kilclimann, von Ettiswil, in Emmen, gewählt.

Glarus — Glans — Glarona
15. Mai 1946.

Genossenschaft schweizerischer Kräuterkäsefabrikanten, in Glarus (SIIAB.
Nr. 295 vom 17. Dezember 1913, Seite 2801). Gemäss öffentlicher Urkunde
über die Generalversammlung vom 18. April 1916 hat die Genossenschaft
die Umwandlung ohne Liquidation in eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung nach Massgabe der Artikel 1 und 2 der bundesrätlichen
Verordnung über die Umwandlung von Genossenschaften in Handelsgesellschaften,

vom 29. Dezember 1939, beschlossen. Die Genossenschaft ist
aufgelöst. Aktiven und Passiven gemäss der der Urkunde beigefügten
Bilanz per 1. Januar 19-16 gehen über an die nachstehend eingetragene
Firma « GESKA, Genossenschaft schweizerischer Kräuterkäsefabrikanten
m.b.H. », in Glarus.

15. Mai 1946.
GESKA, Gesellschaft schweizerischer Kräuterkäsefabrikanten m.b.H., in
Glarus. Laut öffentlicher Urkunde vom 18. April 1916 hat die « Genossenschaft

schweizerischer Kräuterkäsefabrikanten », in Glarus, sich nach Massgabe

von Artikel 1 und 2 der bundesrätlielien Verordnung über die
Umwandlung von Genossenschaften in Handelsgesellschaften, vom 29. Dezember

1939, in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung unter obiger Firma
umgewandelt. Die Statuten datieren vom 18. April 1946. Zweck der Gesellschaft

ist: Zusammenschluss schweizerischer Kräuterkäsefabrikanten zur
Förderung und zum Ausbau der Kräuterkäscindustrie. Die Gesellschaft

setzt die geschäftliche Tätigkeit d"r « Genossenschaft schweizerischer
Kräuterkäsefabrikanten », in Glarus, fort lind übernimmt per 1. Januar
1916 deren Aktiven und Passiven auf Grundlage der den Statuten
beigefügten Bilanz per 1. Januar 1946. wonach die Aktiven (Rohstoffe,
Material, Kasse, Dehitoren. Wertsehriften, Hypothekar-Schuldbriefe, Immobilien

usw.) sich auf Fr. 296 315.67. die Passiven (d'verse Gläubiger, Kreditoren,

Kontokorrent-Guthaben d"r Mitglieder. Hypothekarschuld. Antcil-
scheinkapital usw.) auf Fr. 296 315.67 hclaufen. Aktiven und Passiven
lieben sich auf. Die Genossenschafter treten der GmbH, als Gesellschafter
hei. Das Stammkapital beträgt Fr. 40 000 und setzt sieh aus folgenden
Stammeinlagen zusammen: Verband nordostschweizerischcr Käserei- und
Milchgenossenschaften, in Wintertluir. Fr. 14 000; Jacques Spälty-Covi,
von und in Netstal, Fr. 9000; Fritz Müller, von und in Näfels, Fr. 5000;
B. Zwicky & Co., in Mollis, Fr. 3000; Fritz Zwicky-Vonmüllenen, von und
in Mollis, Fr. 3000; Hösli & Cie., in Netstal, Fr. 6Ö00. Alle Stanimeinlagen
sind in bar einbezahlt. .Sacheinlagen sind nicht erfolgt. Die öffentlichen
Bekanntmachungen erfolgen durch das Schweizerische Ilandelsamtshlatt.
Die Geschäftsführung besteht aus 3 Mitgliedern: Ernst Stiefel, von und
in Uster (Zürich), Präsident; Jacques Spälty-Covi, von und in Netstal.
Vizepräsident, und Fritz Müller, von und in Näfels, Mitglied. Direktor mit
Einzeluntersclirift ist Fritz Müller-Schär, von lind in Glarus. Der Präsident
zeichnet zu zweien mit einem andern Mitglied. Prokura ist erteilt an Buchhalter

Fritz Gallati-Felhcr, von und in Näfels; er zeichnet kollektiv mit einem
andern Zeiehnungsbercchtigten. Das Geschäftsdomizil befindet sieh im
Bureau, Saudstrasse.

15. Mai 1916. Bauunternchmung usw.
Jos.Vitali & Sohn, in Schwanden. Joseph Vitali, italienischer
Staatsangehöriger, in Schwanden, und Albert Vitali, von Elsau bei Winterthur,
in Schwanden, sind unter dieser Firma (ine KollektivgesclNehaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1916 begonnen hat. Die beiden Gesellschafter
zeichnen kollektiv. Hoch- und Tiefhau, Handel mit Baumaterialien jeder
Ait.

17. Mai 1916. Beteiligungen.
Unternehmungen im Orient A.G., in Glarus (SHAB. Nr. 90 vom 27. April
1943, Seite 935), Ausübung aller Bank- und Finanzgeschäfte, Beteiligung
an Unternehmungen jeder Branche; speziell im Orient usw. Da Präsident
Dr. Joachim Mereier ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erloschen. Das Mitglied Dr. Ernst Huber ist
zurückgetreten; seine Unterschrift ist erlosehen. Neu wurden in den
Verwaltungsrat gewählt: Dr. jur. Jaecjues Glarner, von und in Glarus. als
Präsident, und Edwin Grimm, von und in \Väd<-nswil, als Mitglied. Das
bisherige Mitglied Dr. Rene Basehy wurde zum Vizepräsidenten gewählt.
Die Mitglieder des Verwaltungsrates führen Einzeluntersclirift. Das Reehts-
eloinizil befindet sich nun bei Dr. jur. Jac ques Glai ncr, Burgstrasse.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Butte (district de la Gruytre)

15 niai 1916. Epicerie, mereeric.
L£onie Pernet, ä Monthovon. Epicerie, mereerie (FOSC. du 11 aoüt 1915,
n°186, page 1930). Par suite de mariage de la titulaire. In raison actuellc
est: L6onle Jolliet-Pernet. La titulaire est dünn nt autori<ee parson ninri,
Louis Jollict, et est originaire de Monthovon.

16 mai 1946. Epicerie, mereerie.
Jeanne Vauthey, ä Riaz. Le chef de la raison est Jeanne Vauthey. epouse
autorisee de Gustave, de Remaufens, ä Riaz. Epicerie, mereerie. Au village.

17 mai 19-16.

Fonds de privoyance en faveur du personnel de la societe cooperative de

consommation «La Privoyance », ä Bulle. Selon acte de fondation du
12 avril 1946, il s'cst constituc1, sous cette denomination, une fondat on.
Elle a pour but d'accorder aux employes do la societe unc nioelcste rente
de vieillessc et aux heritiers de l'employe decide, on ä l'employe quittant
la societe avant la jouissanee cle la rctraite. un petit capital de dedommagc-
nient. Un comity de 3 membres administre la fondation. Le president de
la society fondntrice en est de droit le president et le gerant. secretaire/
caissicr; le troisieme mcmbre du comitc. nommc par le conseil d'adminis-
tration de la societe cooperative, peut etre choisi en dehors de 1'adminis-
tration cle celle-oi. La fondation est engager par les signatures collect-ves
clu president et du secretaire. Traugott Hugcntoblcr, de Henau, est president;

Donat Böschung, de Bellegarde, est secretaire/caissier; les deux
ä Bulle. Adresse: Bureau de la societe cooperative de consommation «La
Prövoyanee >>.

Bureau de Fribourg
15 niai 1946.

SocHtl de lalterie de Grolley, ä Grolley, sexiete cooperative (FOSC. du
22 niai 1943, n° 118, page 1155). Dans son asseinhlee generale du 16 niai 1946,
la soeiöte a adopte de nouveaux Statuts et apporte par lä aux fails publics
les modifieations suivantes: La societe a pour but de sauvegarder, par le

moyen de l'cntraide cooperative, les interets do ses associes en cherchant
ä tircr le nieilleur parti possible du lait cle leurs vaches. en mettant en
valeur la production animale et agricole et en favorisant Ic developpement
technique de I'inchistrie laitiere. La societe est affiliee ä la Federation
laitierc vaudoise-fribourgeoise, ä Payernc. Les engagements de la societe
sont garantis en premier lieu par sa fortune. Si nil decouvert subsiste,
les associes en sont personnellenient ct solidaircnient responsables propor-
tionnellcment ä la surface du domaine et aux livraisons moyennes de lait
des deux dcrniers exercices, chacun de ces elements comptant pour denn.
L'assembKe generale est convoquee par avis adresse ä eliaque associe. Les
publications de la societe ont lieu dans la Feuille officielle clu canton de

Fribourg. Los publications cxigees par la loi doivent etre faites dans la
Feuille offieielle suisse du commerce. La socicte1 est administree par un
eomite de 3 ;i 5 membres. La societe est engagee par la signature collective
ä deux du president, du vice-president et du secretaire. Amedee Thierrin,
de Praratoud, ä Nierlet-les-Bois (iuscrit eomme mcmbre), a etc elu vice-
president.

16 niai 1916. Fournitures industrielles, etc.
Frands Marbacher, ä Marl y-lc-Gran el, fournitures industrielles ct
automobiles (FOSC. du 14 novembre 1945, n°267, page 2808). La raison est
radiee par suite de remise de commerce.

17 mai 19-16.

Syndicat agricole de Grolley et environs, ä Grolley, society cooperative
(FOSC. du 19 novembre 1942, n°270, page 2642). Dans son assemblee
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generale du 31 mars 1946, la soci6t6 a adopts de nouveaux Statuts en har-
monie avec le droit nouveau. La sociötö a pout but de grouper les agri-
culteurs de la rdgion de Grollcy et environs en vue de 1'achat et de la vente
de toutes denröes ou produits agrieoles, ainsi que toutes matiöres auxiliaires
necessaires ä l'agriculture. Les engagements de la socidtd sont garantis
par 1'avoir social et subsidiairement par la responsabilitö solidaire de tous
les membres. Les publications de la societe auront lieu dans le «Paysan
fribourgeois », sauf les publications exigees par la loi qui doivent etre faites
dans la Feuille officielle suisse du commerce. La sociötö est administrde
par un comite de 5 membres au minimum. Le president ou le vice-prdsident
et le secretaire engagent la societe par leur signature collective. Wendelin
Buchs, decode, a cesse d'etre president; sa signature est radiee. A dtd diu
president: Fernand Page, de et ä Grolley. Herculc Rohrbasser (inscrit
comme membre), de Corsalettes et Fribourg, ä Corsaleltes, est diu vice-
prdsident.

18 mai 1946.
Syndicat d'elevage du befall bovin d'Autlgny-Chdnens, ä Autigny, socidte
cooperative (FOSC. du Ier avril 1941, n° 77, page 634). Paul Gobet a cessd

d'etre president du eomite; sa signature est radiee. Meinrad Huguenot
a cesse d'dtre.secretaire; sa signature est radide. Antonin Defferard, de et
ä Chenens (inscrit comme vice-prdsident), devient prdsident. Henri Gobet,
de Fribourg et Autigny, est elu secrdtaire. La societd est engagde par la
signature collective du president et du secretaire.

Bureau Tajers (Bezirk Sense)
18. Mai 1946. Bauunternehmung.

Francois Delmonico, in Tafers, Bauunternehmung (SHAB. Nr. 131 vom
8. Juni 1934, Seite 1561). Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes
gelöscht.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Belllach

17. Mai 1946. Bauunternehmung.
Marti & Streit, in Bettlach, Bauunternehmung und bautechnisches
Bireau (SHAB. Nr. 8 vom 11. Januar 1946, Seite 100). Die Gesellschaft
ist seit 30. April 1946 aufgelöst und die Firma erloschen. Aktiven und
Passiven werden vom Gesellschafter Urban Marti, als Inhaber der
nachstehend eingetragenen Einzelfirma «U. Marti », in Bettlach, übernommen.

17. Mai 1946. Bauunternehmung.
U. Marti, in Bettlach. Inhaber der Firma ist Urban Marti, von und in
Bettlach. Er übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgeselisehaft «Marti & Streit», in Bettlach. Bauunterneh'mung. Dorfplatz 66.

17. Mai 1946. Bautechnisches Bureau.
F. Streit, in Bettlach. Inhaber der Firma ist Fritz Streit, von Zimmerwald,

in Bettlach. Bautechnisches Bureau. Solotliurnstrasse 174.
18. Mai 1946. Teppiche.

W. Gremand, in Grenchen. Inhaber der Firma ist Werner Gremand,
von Düdingen (Freiburg), in Grenchen. Handel mit Tcppichen aller Art.
Alpenstrasse 22.

Bureau Kriegslellen
16. Mai 1946.

Gesellschaft der Ludw. von Roll'schen Elsenwerke A.G. (Socidtd des Usines
de Louis de Roll S.A.) (Socletä Officlne Lulgi de Roll S.A.) (Louis de Roll
Iron Works Ltd.), in Gerlafingen (SHAB. Nr. 144 vom 23. Juni 1945,
Seite 1459). Zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates ohne
Zeichnungsberechtigung wurde Dr. Nieolas Schlumberger, von und in Basel, gewählt.
Dr. ing. Ernst Dübi, Präsident des Verwaltungsrates und Generaldirektor,
wohnt nun in Solothurn. Zu einem Vizedirektor des Hauptsitzes wurde
Ernst Baechi, von Neftenbach, in Solothurn, ernannt. Er zeiehnet kollektiv
zu zweien für den Hauptsitz und für sämtliche Zweigniederlassungen mit
einem der übrigen Zeichnungsberechtigten. Seine Prokuraunterschrift ist
erloschen. Zu Vizedirektoren des Hauptsitzes sind ernannt worden: Hermann
Aebi, von Lyss, in Gerlafingen, und Waller Baumgartner, von Oensingen,
in Solothurn; ihre Prokuraunterschriften sind erloschen. Zu Prokuristen
wurden ernannt: Waller Friedli, von Seeberg, in Gerlafingen; Paul
Portmann, von Escholzmatt, in Gerlafingen, und Otto Haefelin, von und In
Solothurn. Die fünf Letztgenannten zeichnen kollektiv unter sich oder mit
einem der übrigen für den Hauptsitz und das Werk Gerlafingen Zeichnungs-
bereehtigten.

17. Mai 1946.
Sparkasse der Amte! Kriegstetten, in Kriegstetten, Aktiengesellschaft
(SHAB. Nr. 65 vom 18. März 1938, Seite 618). Franz Luterbacher und
Ernst Schaad sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. An ihrer Stelle
wurden zu Mitgliedern des Verwaltungsrates gewählt: Alfred Schär, von
Walterswil (Bern), in Gerlafingen, und Stephan Käch, von und in Biberist.
Johann Wyttenbach, von und in Derendingen, ist nun Vizepräsident. Der
Präsident des Verwaltungsrates sowie der Verwalter führen Einzelunterschrift.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basllea-Cittä
16. Mai 1946.

Gipsermeister-Verband Basel, in Basel, Genossenschaft (SHAB. Nr. 19

vom 25. Januar 1943, Seite 198). Aus dem Vorstand ist Leo Mensch-Braun
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den Vorstand wurde
als Kassier gewählt Walter Meyer, von und in Basel; er zeichnet mit dem
Präsidenten oder dem Vizepräsidenten.

16. Mai 1946. Wirtschaft.
Wwe Führer-Hengge, in B a s e 1 Wirtschaftsbetrieb (SHAB. Nr. 272 vom
21. November 1942, Seite 2667). Das Domizil wurde verlegt nach Birsig-
efröQQ#1 4

16. Mai 1946. Wirtschaft.
Fritz Hänsier-Mauthe, in Basel, Wirtschaftsbetrieb (SHAB. Nr. 296

vom 17. Dezember 1938, Seite 2703). Die Einzelfirma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

16. Mai 1946. Schürzen.
I. Herz, vorm. Frau Furrer-Rlchii, bisher in L u z e r n (SHAB. Nr. 195

vom 24. August 1942, Seite 1914). Die Firma hat den Sitz nach Basel
verlegt. Inhaber ist Isak Herz-Stefansky, von Luzern und Udligenswil, nun
in Basel. Der Inhaber ändert die Firma ab in I. Herz und verzeigt als
nunmehrige Geschäftsnatur Fabrikation von und Handel mit Schürzen en gros.
Theaterstrasse 16,

16. Mai 1946.
Ingenieurbureau Dabsch & Co., in Basel (SHAB. Nr. 16 vom 21. Januar
1946, Seite 206). Die Kollcktivgesellschaft hat ihr Geschäftslokal verlegt
nach Lange Gasse 7.

16. Mai 1946. Handelsartikel.
Magazine zum Globus, Zweigniederlassung in Basel (SHAB. Nr. 286
vom 5. Dezember 1944, Seite 2675), mit Hauptsitz in Zürich. Der Direktor
Heinrich Schaerer wohnt nun in Zollikon.

16. Mai 1946. Fürsorge für Jugendliche usw.
Jufa, in Basel, Verein, Fürsorge für hilfsbedürftige Jugendliche usw.
(SHAB. Nr. 228 vom 1. Oktober 1942, Seite 2220). Aus der Kommission
sind ausgeschieden Marcel Wierville-Roth, Präsident, Jakob Forter-Mohler
und Felix Courvoisier-Preu; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden
als Kommissionsmilglieder gewählt Maria Brack, als Präsidentin, Helene
Burckliardt und Willy Bourgnon, alle von und in Basel. Sie führen
Einzelunterschrift.

16. Mai 1946.
Kohlenversorgungs A.G. (Coai Supply Company Ltd.) (Approvisionnement
des Charbons S.A.) (Socletä Anonlma Approvlgionamento Carbonl), in
Basel, Handel mit Kohlen usw. (SHAB. Nr. 87 vom 14. April 1943,
Seite 847). Zum Präsidenten des Vcrwaltungsrates an Stelle von Dr. Joseph
Braun wurde gewählt Otto Christen, von Ölten, in Lugano; er führt
Einzelunterschrift.

17. Mai 1946. Wein.
Alfred Chatin, in Basel, Handel mit Weinen (SHAB. Nr. 239 vom
14. Oktober 1931, Seite 2193). Das Domizil wurde verlegt nach Matlhäus-
strasse 7 (eigenes Bureau). Der Inhaber wohnt nun in Allschwil.

17. Mai 1946. Hopfen usw.
R. Klaiber, in B a s e 1, Agentur'und Kommission in Hopfen usw. (SHAB.
Nr. 156 vom 9. Juli 1942, Seite 1583). Die Einzelfirma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirina
«E. Klaiber», in Basel.

17. Mai 1946. Hopfen, Glaswaren usw.
E. Klaiber, in B a s e 1. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Erica Klaiber, von
und in Basel. Die Firma hat Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma

«R. Klaiber», in Basel, übernommen. Einzelprokura wurde erteilt
an Max Glenck, von und in Basel. Agentur und Kommission in Hopfen,
Malz, Gerste, Glaswaren und Kolonialwaren; Transportversicherung.
Feierabendstrasse 12.

17. Mai 1946.
Basler Lagerhausgesellschaft (Soci6t6 d'entrepöts de B&le) (The -Basle
Warehouse Company Ltd.), in Basel (SHAB. Nr. 6 vom 9. Januar 1943,
Seite 80). Zum Direktor wurde ernannt der bisherige Vizedirektor Paul
Tsehan. Prokura wurde erteilt an Fritz Bürgin, von und in Basel. Beide
zeichnen zu zweien.

17. Mai 1946. Wirtschaft.
Franz Th.Grassler, in Basel, Wirtschaftsbetrieb (SHAB. Nr. 165 vom

> 19. Juli 1943, Seite 1650). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

17. Mai 1946. Waren aller Art.
Hana Flszlewicz, in B a s e 1, Handel mit Waren aller Art (SHAB. Nr. 28
vom 3. Februar 1934, Seite 307). Das Domizil wurde verlegt nach Wilhelm
His-Strasse 9.

17. Mai 1946. Wirtschaft.
Alfred Gasser, in Basel, Wirtschaftsbetrieb (SHAB. Nr. 264 vom
10. November 1941, Seite 2255). Das Domizil wurde verlegt nach Gartenstrasse

117.
18. Mai 1946. Wandbekleidung.

Salubra A.G., in B a s e 1, Fabrikation und Verkauf von Wandbekleidungen
usw. (SHAB. Nr. 162 vom 14. Juli 1945, Seite 1675). Aus dem Verwallungs-
rat ist Max Koechlin infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen.

18. Mai 1916.
Mathilde Christ-Merian, in Basel (SIIAB. Nr. 90 vom 20. April 1937,
Seile 918). Die an Dr. Tobias Christ erteilte Prokura ist erloschen.

18. Mai 1946. Bureaumaschinen usw.
Cito A.G., in B a s e 1, Vertrieb von Bureaumaschinen usw. (SI1AB. Nr. 156

vom 8. Juli 1943, Seite 1566). Einzclprokura wird erteilt an Paul Edmoud
Michel, von Zürich, in Lausanne.

18. Mai 1946. Wirtschaft.
Ernst Kurth, in Basel, Wirtschaftsbelrieb (SHAB. Nr. 185 vom
11. August 1943, Seite 1823). Das Domizil der Einzelfirina wurde verlegt
nach Kleinhüningerstrasse 97.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

18. Mai 1946. Vulkanisieranstalt usw.
Fritz Brunner, in Binningen. Inhaber dieser Einzclfirma ist Fritz Brunner,
von und in Basel. Vulkanisieranstalt und Pneuhandcl. Schlossgasse 2.

18. Mai 1946. Photos.
Otto Neuschwander, in Münchenstein, Plioto-Kunstanstalt (SHAB.
Nr. 43 vom 21. Februar 1946, Seite 564). Diese Einzelfirma ist infolge
Uebergabe des Geschäfts erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «Leo Neuschwander », in Münchenstein.

18. Mai 1946. Photos, Einrahmungen usw.
Leo Neuschwander, in Münchenstein. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Leo Neuschwander-Hiltbrand, von Bärschwil, in Münchenstein. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «Otto
Neuschwander», in Münchenstein. Photo-Kunstanstalt, Einrahmungen,
Fabrikation von Trockenfliegen für die Fischerei, Vertretungen aller Art.
Bruckfeldstrasse 5.

18. Mai 1946.
Winderei Schoier Lausen, in Lausen. Inhaberin dieser Einzelfirma ist
Witwe Elisabeth Scholer-Oberer, von Zunzgen, in Liestal. Rand- und Kreuz-
spulwinderei und Cannettieranstalt. Rolleweg.

18. Mai 1946. Maschinen usw.
Konrad Peter Aktiengesellschaft, in L i e s t a 1, Herstellung und Vertrieb
von Maschinen aller Art usw. (SHAB. Nr. 268 vom 15. November 1945,
Seite 2891). Kollektivprokura wurde erteilt an Jakob Sutter-Keller, von
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Itingen, und Karl Heinis, von Therwil, beide in Liestal. Sie zeichnen unter
sich oder mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten kollektiv zu
-zweien.

Appenzell-ARh. — Appenzeli-Rh. ext. — Appenzello est.

17. Mai 1946. Kolonialwaren, Molkerei.
Paui Nef-Schless, in Her i sau. Inhaher dieser Firma ist Paul Nef, von
und in Herisau. Kolonialwarenhandlung und Molkerei. Schmiedgasse 27.

17. Mai 1946. Kälberhandcl usw.
Johann Jakob Eugster, in Wald, Landwirtschaft und Kälberhandel
(SHAB. Nr. 189 vom 15. August 1934, Seite 2282). Die Firma ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

St. Gallen — St-GaII — San Gallo
17. Mai 1946. Chemisch-technische Produkte usw.

H. A. Opitz, in St.Gallen, Fabrikation von und Handel mit ehemisch-
teehnisehen Produkten «Alphorn » und kosmetischen Produkten «Milopa »,

« Silva » und «Radialis », sowie Parfümerien (SHAB. Nr. 170 vom 23. Juli
1941, Seite 1431). Diese Firma ist infolge Gründung einer Gesellschaft
mit beschränkter Haftung erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «Alphorn G.m.b.H. », in St.Gallen.

17. Mai 1946. Chemisch-technische Produkte.
Alphorn G.m.b.H., in St.Gallen. Gemäss öffentlicher Urkunde und
Statuten vom 4. Mai 1946 wurde unter dieser Firma eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung gebildet. Sie bezweckt die Uebernahme und
Weiterführung des bisher durch «H.A. Opitz» geführten Handels- und Fabri-
kationsgeschäftes für ehemiseh-technisehe Produkte und dessen Marke
«Alphorn». Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 25 000. Gesellsehafter
sind Emilie genannt Mila Opitz-Altherr, mit einer Stammeinlage von
Fr. 10 000, Hans Alhert Opitz mit einer Stammeinlage von Fr. 10 000 und
Friedrieh Wilhelm Opitz mit einer Stammeinlage von Fr. 5000, alle von
Sehaffhausen, in St.Gallen. Die Vormundsehaftsbehörde hat am 13. Mai 1946
ihre Zustimmung erteilt. Die Stammeinlage von Hans Albert Opitz
ist voll liberiert durch Saeheinlage im Betrage von Fr. 8 062.11 und durch
Bareinzahlung von Fr. 1 937.89. Gemäss Uebernahmebilanz per 1. Januar
1946, wonach die Aktiven (Kassa, Postscheck, Warenlager, Mohilien)
Fr. 26 862.16 und die Passiven (diverse Kreditoren) Fr. 18 800.05 betragen,
und Uebernahmevertrag vom 23. April 1946, tritt die Gesellschaft in alle
Rechte und Pflichten der bisherigen Einzelfirma «H. A. Opitz», rückwirkend
auf den 1. Januar 1946, ein. Die Stammeinlagen von Mila Opitz-AIthcrr
und Friedrieh Wilhelm Opitz-Altherr sind durch Bareinzahlung liberiert.
Die Mitteilungen an die Gesellschafter erfolgen durch eingeschriebenen
Brief, die Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt, welches
Publikationsorgan der Gesellschaft ist. An Mila Opitz-Altherr und Friedrieh
Wilhe'm Opitz wurde die Geschäftsführung übertragen; sie führen Einzel-
unterschrift. Einzelprokura wurde erteilt an: Hans Albert Opitz. Gesehüfts-
domizil: Geltenwilenstrasse 4/6.

17. Mai 1946. Garage, Transporte.
Gebrüder Gesslnger, in Bad Ragaz, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 25
vom 31. Januar 1945, Seite 263). Karl Gessinger ist nunmehr volljährig
und die Vertretung durch den Vormund Karl Gessinger, in Rüti (Zürich),
ist somit hinfällig geworden.

17. Mai 1946. Molkerei.
Alfred Wettstein, in Thal. Inhaber der Firma ist Alfred Wettstein, von
Oetwil am See, in Thal. Molkerei.

17. Mai 1946.
Schweiz. Seidengazefabrik A.-G., Zweigniederlassung in Thal (SHAB.
Nr. 56 vom 8. März 1946, Seite 732), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz
in Zürich. Kollektivprokura für die Niederlassung Thal wurde erteilt an
Eugen Sehcrrer, von Kirehberg (St.Gallen) und Wctzikon, in Rhcineek.

17. Mai. 1946. Buntweberei.
Meyer-Mayor's Söhne & Co. (Les fiis de Meyer-Mayor & Cle.), in Neu Sankt
Johann, Gemeinde Krummenau (SHAB. Nr. 72 vom 27. März 1946,
Seite 943). Kollektivprokura wurde erteilt an: Jakob Scherrer, von und
in Nesslau, und an Jakob Looser, von Nesslau, in Neu St. Johann, Gemeinde
Krumme nau.

17. Mai 1946.
Osk.WlIdhaber, Elsenwaren, in Sargans. Inhaber der Firma ist Oskar
Wildhaber, von und in Sargans. Handel mit Eisenwaren und Haushaltungsartikeln.

Stadt.
17. Mai 1946. Baumwollgarne usw.

Max Niederer & Co., in St.Gallen, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 86

vom 12. April 1946, Seite 1119). Der Prokurist Hans Gross-Fenk wobnt
nunmehr in Wittenbach.

17. Mai 1946. Photos usw.
H. & G. Gross, in St. Fiden-St. Gallen, Kollektivgesellsehaft (SHAB.
Nr. 213 vom 14. Septemher 1942, Seite 2070). Der Gesellschafter Hans
Gross-Fenk wohnt nunmehr in Wittenbach.

17. Mai 1946. Tiefbau.
Walter Anderegg's Erben, in Flawil, Tiefbauunternehmung (SHAB. Nr. 157

vom 7. Juli 1944, Seite 1541). Diese Kollektivgesellschaft ist infolge
Auflösung und Uebernahme der Aktiven und Passiven durch die Firma «Walter
Anderegg's Wwe. Tiefbauunternehmung», in Flawil, erloschen.

17. Mai 1946.
Waiter Anderegg's Wwe. Tiefbauunternehmung, in Flawil. Inhaberin
der Firma ist Witwe Anna Anderegg-Gerig, von Oberhelfenschwil, in
Flawil. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft «Walter Anderegg's Erben», in Flawil. Einzelprokura
ist erteilt an: Edmund Furrer, von Eisten (Wallis), in Flawil.
Tiefbauunternehmung. Kirchhof 1132.

17. Mai 1946.
Stiftung zur Förderung der Schweizerischen Schulen für Textilfach-
ausbiidung, in St.Gallen. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 14. Februar 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Förderung
der schweizerischen Schulen für Textilfachausbildung. Organe der
Stiftung sind: der Stiftungsrat; die Schulkommission; das Kaufmännische
Directorium als Rechnungsführer; die Geschäftsstelle; die Kontrollstelle.
Der Stiftungsrat besteht: a) aus einem Vertreter des Kaufmännischen
Directoriums St.Gallen, b) aus je einem Vertreter der Gründerverbände,
c) aus mindestens je einem Vertreter der die Stiftung regelmässig sub¬

ventionierenden öffentlichen Gemeinwesen, d) aus je einem Vertreter
derjenigen Wirtsehaftsverbände, welche sieh schriftlich zur Zahlung eines
jährlichen Beitrages von mindestens Fr. 3000 auf die Dauer von mindestens
3 Jahren verpflichten. Dem Ausschuss gehören an: Friedrich Hug, von
und in St.Gallen, Präsident; Dr. Paul Stein, von Frauenfeld und Sankt
Gallen, in St.Gallen, Vizepräsident; Theodor Grauer, von Degersheim,
in Rorschach. Die Unterschrift kollektiv zu zweien führen die Mitglieder
des Ausschusses und Willy Pfannenstiel, von Krinau, in St.Gallen. Geschäftslokal

: Kaufmännisches Directorium.
17. Mai 1946.

Weinbaugenossenschaft Rebstein, in Rebstein (SHAB. Nr. 156 vom
8. Juli 1943, Seite 1566). Der Kassier Emil Rohner ist als solcher
zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Er verbleibt jedoch als Beisitzer
im Vorstand. Neu wurde in den Vorstand und als Kassier gewählt: Emil
Herter, von Winterthur, in Rebstein. Der Präsident zeichnet kollektiv
mit Aktuar oder Kassier.

18. Mai 1946.
Darlehenskasse Niederbüren, in Niederbüren, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 87 vom 17. April 1942, Seite 878/79). Der Aktuar Wilhelm Oswald
ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
als Mitglied des Vorstandes und als Aktuar wurde gewählt: Gottfried
Sehlauri, von Oberhüren, in Niederbüren. Er zeichnet kollektiv mit Präsident

oder Vizepräsident.
18. Mai 1946.

Konsumverein Konkordia Widnau, in Widnau, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 185 vom 10. August 1939, Seite 1675). Die Unterschrift der Verwalterin
Rosa Koppel ist erloschen. Als neuer Verwalter wurde gewählt: Paul
Weisshaupt, von Heiden, in Heerbrugg, Gemeinde Au. Er zeichnet kollektiv
mit Präsident oder Vizepräsident.

Graubünden — Grisons — Grigioni
17. Mai 1946,

Schweinezuchtgenossenschaft Medels I/O., mit Sitz am Wohnorte des

jeweiligen Präsidenten, gegenwärtig in Curaglia, Gemeinde Medels i.O.
(SHAB. Nr. 91 vom 19. April 1940, Seite 727). Aus dem Vorstand ist
Carl Pallv ausgeschieden: seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in
den Vorstand gewählt: Conradin Bundi, von und in Curaglia, Gemeinde
Medels i.O.. als Präsident. Die Unterschrift führt der Präsident allein.

18. Mai 1946. Konstruktionswerkstätte usw.
Fritz Trippel, in Chur, Bau-Konstruktionswerkstätte (SHAB. Nr. 133

vom 27. Mai 1946, Seite 987). Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

18. Mai 1916. Kolonialwaren, Kohlen.
Bürke & Co., Zweigniederlassung in Landcpiart, Gemeinde Igis (SHAB.
Nr. 163 vom 15. Juli 1938, Seite 1591), Kolonialwaren und Kohlenhandlung,
Kommanditgesellschaft mit Hauptsitz in Zürich. Die Prokura von Peter
Licsch ist erlosehen.

: 18. Mai 19-16. Metzgerei usw.
Fritz Walker, in Thusis, Metzgerei und Wursterei (SHAB. Nr. 264
vom 11. November 1937, Seite 2499). Diese Firma ist infolge Aufgabe de.s

Geschäftes erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Berichtigung.

Furter-Bach, Mech. Strickerei Dottikon, Aarg., in Dottikon (SHAB.
Nr. 112 vom 15. Mai 1946, Seite 1473). Der Vorname des Inhabers lautet
«Marin »(nicht Martin).

17. Mai 1946. Baugesehäft, Sägerei.
Märkl, Nussbaum & Cle., Lauffohr, in Lauffohr, Baugesehäft, Sägerei,
Zimmerei, Schreinerei (SHAB. Nr. 74 vom 31. März 1931, Seite 692).
Diese Kommanditgesellschaft hat sich aufgelöst, die Firma ist erlosehen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Kommanditgesellschaft
«Märki, Häusermann & Co. », in Lauffohr.

17. Mai 1946. Baugeschäft, Sägerei.
Märkl, Häusermann & Co., in Lauffohr. Unter dieser Firma sind Fritz
Märki, von Lauffohr, in Brugg; Hans Häusermann, von Egliswil, in Brugg,
und Bertha Häusermann, von Egliswil, in Merzligen (Bern), eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftende Gesellsehafter sind Fritz Märki und Hans Häusermann.

Kommanditärin ist Bertha Häusermann mit dem Betrage von
Fr. 10 000. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Firma «Märki, Nussbaum & Cie., Lauffohr». in Lauffohr.
Baugeschäft und Sägerei. Au-Lauffohr, Zurzaeherstrasse 78.

17. Mai 1946.
Hs. Nussbaum, Baugeschäft, in Hausen bei Brugg. Inhaber dieser Firma
ist Hans Nussbaum, von Lauffohr, in Hausen. Baugesehäft und mechanische
Zimmerei. Hausen 141.

17. Mai 1946.
Wasserversorgung Böttstein, inBöttstein. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 28. März 1946 eine Genossensehaft. Sie
bezweckt, die Ortschaft Böttstein mit gutem Trink- und Brauchwasser zu
versorgen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die
Mitglieder persönlich und unbeschränkt. Einladungen und Mitteilungen an die
Mitglieder erfolgen durch Anschlag oder Bekanntgabe durch den Weibel,
die Bekanntmachungen in «Die Botschaft», in Klingnau, soweit das
Gesetz nicht Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt
vorschreibt. Der Vorstand besteht aus 3 Mitgliedern. Zeiehnungsberechtigt sind
Präsident und Aktuar kollektiv. Präsident ist Alfred Gut, von Grossdietwil;
Aktuar und Kassier: Robert Hauser, von Böttstein, beide in Böttstein.

17. Mai 1946.
Conservenfabrlk Lenzburg, vormals Henckeii & Roth (Fabrlque de Conserves
aiimentalres Lenzbourg ci-devant Henckeii & Roth), in Lenzburg
(SHAB. Nr. 50 vom 1. März 1945, Seite 501). In der Generalversammlung
vom 27. April 1946 wurde, in Abänderung von § 1 der Statuten, die Firma
abgeändert in « Hero Conserven Lenzburg » (« Conserves Hero Lenzbourg »)
(« Conserve Hero Lenzburg »). Diese Aktiengesellschaft hat sodann Kollektivprokura

erteilt an Arthur Kuli, von Niedcrlenz, in Frauenfeld; Arthur
Meyer, von und in Hallau, und Hedwig Müller, von Schieitheim, in Hallau.



1570 — N* 119 23. V. 1946

18. Mai 1946.
Imbach AG, Chemikalien- & Seifenfabrikation (Imbach S.A. Produits
chimiques et savonnerie) (Imbach S.A. Prodotti chimici e saponeria)
(Imbach Co. Ltd. Chemical- and soap produce), in W o h 1 c n (Aargau).
Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten und des Errichtungs-
aktes vom 15. Mai 1946 eine Aktiengesellschaft. Sie befasst sich mit der
Herstellung und dem Vertrieb von chemisch-technischen Produkten aller
Art, wie Reinigungsmittel, Fleckenwasser, chemische Lötmittcl, Spezialseifen

usw. Sie kann auch andere Fabrikationszweige angliedern, sich an
Unternehmen gleicher oder ähnlicher Art beteiligen, solche pachten oder
verpachten und alle Geschäfte betreiben, die mit dem Geschäftszweck
irgendwie im Zusammenhang stehen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000,
eingeteilt in 100 voll einbezahlte, auf den Inhaber lautende Aktien zu
Fr. 500. Mitteilungen an die Aktionäre könneu durch eingeschriebenen
Brief erfolgen, wenn Namen und Adressen aller Aktionäre bekannt sind,
sonst erfolgen sie durch Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

als dem Publikationsorgan der Gesellschaft. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern; gegenwärtig aus 2 Personen: Dr. August
Baumann, von Schafisheim, in Wohlen (Aargau), als Präsident, und Alfred
Mauderli, von Schönenwerd, in Bünzen. Sic führen Kollcktivuntcrschrift.
Geschäftslokal: Waltenschwilerstrassc.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
17. Mai 1916. Stoffe.

Alfons Frei, in Fraucnfcld, Handel mit Herren- und Damenstoffen
(SHAB. Nr. 61 vom 14. März 1946, Seite 796). Die Firma ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen.

17. Mai 1946.
Metalle und Apparate G.m.b.H., in W ä n g i (SHAB. Nr. 105 vom 7. Mai
1945, Seite 1010). Zwischen dem geschäftsführenden Mitglied Hugo Sulzer
und seiner Ehefrau Ursula, geborene Stierlin, in Aadorferfeld-Elgg, besteht
vertragliche Gütertrennung.

17. Mai 1916. Kleidcrfärbcrei usw.
A. Knecht, in W i 1 c n bei \V i 1, Klciderfärberei und chemische Waschanstalt

(SHAB. Nr. 201 vom 30. August 1937, Seite 2002). Die Firma ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Die Aktiven und Passiven gehen an
die Nachfolgefirma « Knecht», in Wilcn bei Wil, über.

17. Mai 1946. Kleiderfärberei usw.
Knecht, in Wilcn bei Wil. Inhaberin der die Aktiven und Passiven
der bisherigen Firma «A.Knecht», in Wilen "bei Wil, übernehmenden
Einzelfirma ist Witwe Johanna Knecht-Möttcli, von Wald (Zürich), in
Wilen bei Wil. Kleiderfärberei und chemische Waschanstalt.

17. Mai 1916.
Personalfürsorgefonds der Firma Hector Bressan, in Erdhausen-Egnach
(SHAB. Nr. 221 vom 21. September 1915, Seite 2278). Die Stiftungsurkundc
wurde mit regierungsrätlicher Genehmigung vom 29. April 1916 geändert.
Die publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

17. Mai 1916.
Elektrizitätsgenossenschaft Hatswil, in Halswil, Gemeinde Hefenhofen
(SHAB. Nr. 78 vom 7. April 1931, Seite 739). Hermann Stutz, Präsident,
August Straub, Vizepräsident, und Johannes Straub, Aktuar und Kassier,
sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Neu gewählt wurden: Fritz Papst, von Wäldi, als Präsident; Hans Schoop,
von Dozwil, als Vizepräsident, und Ernst Straub, von Egnaeh, als Aktuar
und Kassier; alle in Hatswil. Sie zeichnen kollektiv zu zweien.

Tessin — Tessin — Tieino

U/Iido di Lugano
17 maggio 1916. Porcellanc, argenterie, cec.

Maria Gusberti ved.Greco, in Lugano, oggetti per regalo, porcellanc,
argenterie, cristalleric (FUSC. del 24 marzo 1933, n° 70, pagina 715).
La ditta viene caneellata per cessazione di commercio.

17 maggio 1946. Articoli casalinghi, ccc.
G.Gusberti & C. succi. a M.Greco & Ct., socictä in accomandita, con sede
in L u g a n o articoli casalinghi, utensili da eucina, poreellane, eristallerie,
rappresentanzc in mctalli e gencri affini (FUSC. del 24 marzo 1933, n° 70,

pagina 715). Si notifica che l'attualc ricapito della ditta e in Via Magatti,
palazzo Basilcsc.

17 maggio 1916. Terreni, carbone, ccc.
SAIM Societä Anonima Immobil! Melide, con sede in Meli de (FUSC.
del 4 novembre 1941, n° 259, pagina 2208). Con dccisionc asscmbleale
del 26 aprile 19-16, la societä ha modificato la ragione sociale, lo scopo cd
aumentato il capitale come -segue: La nuova ragione sociale ä SAIM S.A.
Lo seopo della societä viene completato in compra/vendita di terreni,
fabbricati, impresa edile e stradale, commercio in matcriali da costruzione
e carbone con importazionc cd esportazione. II capitale c stato portato
da fr. 50 000 a fr. 75 000, con l'emissione di 50 nuove azioni di fr. 500
eadauna cd 6 ora suddiviso in 150 azioni da fr. 500 ciascuna. Tuttc le azioni
sono al portatore cd interamente liberate. Gli statuti sono stati modificati
di conseguenza. Si notifica inoltre che Giovanni Gaggini non fa piü parte
del consiglio di amministrazione ed ä quindi estinto il suo diritto alia firma
sociale. Nuovo membro del consiglio, con la carica di segretario, ä Carlo
Vitalini, fu Carlo, citladino italiano, in Melide, e nuovo presidente venne
designato Aldo Vassalli, di Plinio, da Riva San Vitale, in Lugano, sin qui
segretario. Essi impegnano la socictä con la loro firma collettiva.

Dislrelto di Mendrisio
15 maggio 1946.

Alleanza Industriale Trasporti S.A., Milano, succursaie di Chiasso, in
C h i a s s o. Sotto questa denominazionc, la societä anonima «Alleanza
Industriale Trasporti S.A. », in Milano (Italia), Via Moscova 29, iuscritta
presso l'Ufficio provinciale industria e commercio di Milano il 26 luglio 1934,
al n° 218313, ha deciso in data 10 aprile 1946 la creazione di una succursaie
a Chiasso. Gli statuti originari sono di data 26 luglio 1934. La durata della
societä e stabilita dalla data dcll'atto cosütutivo al 30 giugno 1969. La
societä ha per iscopo l'esercizio deH'industria dei trasporti di ogni generc
cd in tutti i rami, sia all'cstero che nel regno, con qualunque mezzo di tra-
sporto di sua proprietä, o preso a noleggio, turismo, l'esercizio di rappresentanzc

nel ramo trasporti e di istituti di assicurazione e l'esercizio delle

commissioni e rappresentanzc in gencre. La societä poträ assumere interes-
senze e parteeipazioni in altre societä ed impresc aventi oggctlo analogo
ed affine. II capitale sociale, interamente liberate, e di lire italiane 500 000,
suddiviso in 2500 azioni al portatore di lire italiane 200 eadauna. Le pubbli-
eazioni riguardanti la succursaie avverranno a mezzo del Foglio ufficiale
svizzero di commercio. La societä 6 amministrata da un amministratore
unico nella persona di Drcing. Giuseppe Carlo detto Carlo Anghilcri, fu
Giovanni, da Italia, in Milano, con firma individualc per la sede e la succursaie.

Carlo Broclietta, fu Giovanni, da Italia, in Chiasso, 6 stato nominalo
dircttorc della succursaie e Giuseppe Farotto, fu Giovanni, da Italia, in
Milano (Italia), ä stato nominato procuratore della succursaie; amhedne
impegnano la succursaie con la loro firma individuale.' Rccapito: Via Emilio
Bossi 36 (presso la ditta Carlo Mcnapace).

17 maggio 1916. Mercerie.
Vittorina Macceni Ved. fu Alfonso, in Mendrisio, negozio di mercerie
(FUSC. del 12 ottobre 1933, n° 239, pagina 2386). La ditta 6 cancellata
ad istanza dcgli ercdi per dcccsso della titolare.

17 maggio 1946. Macelleria, ecc.
Pagani Maria Ved. fu Candido, in Ligornctto, salsainentaria c macelleria
(FUSC. del 7 giugno 1944, n° 131, pagina 1276). La ditta t cancellata ad
istanza della titolare per cessazione del commercio.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

17 mai 1946.
Immobili&re Riant Pr6 A S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentiquc
et Statuts du 14 mai 1946, il a 6t6 constitud, sous cctte raison sociale, une
soeiätä anonyme ayant pour but l'acquisition pour le prix de fr. 80 000
d'un immcuble cn nature d'habitation, prd, jardin, sis sur le territoire
de la commune dc Lausanne, lieu dit «Vennes Val », d'une contenancc
de 11 a 2 ca, son am6nagement, sa location, ainsi que toutes operations
mobilieres et immobilieres. Le capital social est de fr. 50 000, divisd en
50 actions de fr. 1000 chacune, au porteur, enticrement libäräes. L'organe
dc publication est la Feuille officielle suisse du commerce. Les actionnaires
sont convoquds par insertion dans cet organe. La societe est administree
par un conscil de 1 ä 3 membres. Est nomine seul administrateur avec
signature individuelle Edouard Goin, de Pizy, ä Lausanne. Bureau: Rue
de la Döle 7 (chez l'administratcur).

17 mai 1946. Textiles.
J. Reinhardt, ä Lausanne, commerce de textiles (FOSC. du 15 janvier 1916,

page 149). La raison est radide pour cause de cessation de commerce.
17 mai 1946. Orfevrcrie, etc.

Conrad Roux, ä Lausanne, manufacture d'orfevrerie et atelier dc reparation

et de reargenture (FOSC. du Ier mai 1941). La raison est radiee par
suite de remise de commerce.

17 mai 1946.
Argenterie Roux S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts
du 14 mai 1946, il a etc eonstitud, sous cette raison sociale, une societe

anonyme ayant pour but la fabrication, la vente et la reparation de tous
articles d'argenterie, notamment en ce qui concerne les articles d'hötels,
de restaurants, etc., et pour objet la continuation des affaires de la maison
«Conrad Roux», manufacture d'orfevrerie ct atelier de reparation et
reargenture, ä Lausanne. Le capital social est de fr. 50 000, divise en
50 actions nominatives de fr. 1000, cntidrement libdrees par fr. 38 000
en espeees et fr. 12 000 en apports. Conrad Roux fait apport ä la societe
de materiel, suivant inventaire du 11 mai 1916 annexe aux Statuts, evalue
ä la somme de fr. 12 000; ect apport est aeeepte pour ce prix cn paiement
duqnel il est remis ä rapporteur 12 actions entitlement libdrees. L'organe
de publication est la Feuille officielle suisse du commerce. L'assemblee
generale est convoquee par lettre recommandee ou par insertion dans
l'organe de publication de la societe. Le conseil d'administration sc compose

de deux membres au moins. Sont nommes administrateurs, avec
signature collective ä deux: Marcel Diserens, president, de Savigny, et
Conrad Roux, de Rossens (Vaud), les deux ä Lausanne. Bureaux: Rue
de la Colline, En Montelly (dans les locaux de la socidtc).

17 mai 1946. Articles textiles.
Socidte des Ateliers Modernes S.A., ä Lausanne, fabrication et commerce
en gros d'articles textiles (FOSC. du 12 octobre 1942, page 2300). Les pou-
voirs d'Edouard Spring, fondd de procuration, sont eteints et sa signature
est radiee.

17 mai 1916. Livrcs, etc.
Michel Verdier, ä Lausanne. Le chef de la maison est Michel Verdier,
de Gendve, ä Lausanne. Commissionnaire en librairie; achat et vente de

livres et toutes affaires dc librairie. Rue du Midi 2.

Bureau de Veoey
17 mai 1946. Aliments pour bebds, etc.

Auras S.A. Montreux, ä Clarcns, Lc Chätelard (FOSC. du 18 juillet 1915,
n° 165). L'administratrice/sccretair-e Alice Widmer-Auras, ddniissionnaire,
est radide et ses pouvoirs sont dteints.

Bureau d'Yoerdon
17 mai 1946. Dessins publicitaires, etc.

Pubiicator Roger Piguet, ä Yvcrdon. Le chef de la maison est Roger-
Alfred Piguct, du Chenit (Vaud), ä Yvcrdon. Creation dc dessins publicitaires,

arts graphiques. Rue des Jordils 63.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Si on

17 mai 1946..
Fonds de Prdvoyance pour le Personnel de la Maison Luginbühl-Baud,
Taxis Valalsans, ä Sion. Sous ce nom, il a etc constitud, selon acte authentique

dresse le 6 mai 1946, une fondation. Elle a pour but la prdvoyance
en faveur des employes et ouvricrs dc la maison fondatricc. Les biens
de la fondation ne peuvent pas servir au verseincnt de prestations qui
represcntent une obligation legale de la maison fondatricc ou dc son suc-
cesseur juridique. La gestion dc la fondation est confide ä un conseil de

fondation, composd de 3 membres ddsignds par la maison fondatricc. Elle
nomme en outre 1 ou 2 controleurs. La fondation est engagee par la signature

collective dc deux des membres du conseil de fondation. Cclui-ci est
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composö de Jean LuginbülU, de Rubigen, ä Sion, president; Georges
Campiche, de Ste-Croix, ä Sion, secretaire; Thöodule Fournier, de Nendaz,
A Sion. Adresse de la fondation: Rue de l'Höpital.

18 mai 1946. Apparcils ölectriques, vöhicules A moteur, etc.
Sierra S. ä r. 1., A S i e r r e fabrication et vente de tons appareils ölectriques
ou autres articles de tous genres (FOSC. du 6 aodt 1945, n° 181,
page 1887). Cctte soeiötö fait inscrire qu'en asseniblee du 27 mars 1946, elle
a döcidö qu'en plus des faits publies antörieurement, elle exploitera un
garage et s'oecupera d'achat de vente et de reparations de tous vöhicules A

moteur. Les Statuts ont ötö modifies en consequence.

Neuenburg — Nenchätel — Neuchätei

Bureau de Boudrtj
15 mai 1946. Boucherie, etc.

Robert Leuba, A St-Aubin, commune de St-Aubin-Sauges. Le chef de
la niaison est Louis-Robert Leuba, de Buttes, A St-Aubin, commune de
St-Aubin-Saugcs. Boucherie-charcuterie.

Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)
21 mars 1946. Etablissement galvanique.

Georges Pretre, aux Geneveys-sur-Coffrane, ötablissement galva-
ni(|ue (FOSC. du 16 mai 1941, n°114, page 956). La raison est radiöc par
suite d'assoeiation du titulaire. L'actif et Ie passif sont repris par la societö
en commandite «Georges Prötro & Co.», aux Geneveys-sur-Coffranc.

21 niars 1946. Placage or, galvanoplastie.
Georges Pretre & Co., aux Geneveys-sur-Coffrane. Georges Pretre
et Lina Pretre, nee Quadranti, les deux do Tavannes, aux Geneveys-sur-
Coffrane, ont constituö sous cette raison sociale une society en commandite
ayant comineneö le 1" janvier 1946, et qui a repris dös cettc date l'actif et le
passif de la maison «Georges Prötre», aux Geneveys-sur-Coffrane, radiöe.
Kile a pour seul as«ocie indöfiniment responsable Georges Pretre et pour
as.sociöe comnianditaire Lina Pretre, nöo Quadranti, avec une commandite
de fr. 2000, provenant des biens reservös. Placage or et galvanoplastie de
pieces d'horlogcrie ct bijouterie.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
14 mai 1946. Articles de chaussures.

Robert Greuter et Cie, ALaChaux-de-Fonds. Sous cette raison sociale,
il a ötö constituö une sociötö en commandite qui a commencö le Ier fevrier
1946. Elle a pour seul a<ssociö indöfiniment responsable Robert-Ernest
Greuter, de Sirnach, A La Chaux-de-Fonds, söpare do biens de Suzanne-
Marguerite, nee Brandt, de Sirnach, A La Chaux-de-Fonds, laquclle est
comnianditaire pour une commandite de fr. 1000, versee en especes. Commerce
d'artieles de chaussure. Rue du Nord 183.

15 mai 1946. Prodnits chimiques, vannerie, etc.
Marcel Pfenniger, A La Chaux-de-Fonds, achat et vente de produits
chimiques pour l'entretien, savonnerie, vannerie, brosserie, mcrcerie, bonne-
terie, parapluics, quineaillerie, articles de menage en caoutchouc (FOSC. du
3 juiilet 1945, n° 152). Par suite du transfert du siege de Ia raison A P a 1 e -
z i e u x - Gare (FOSC. du 10 döcembre 1945, n° 289), la raison est radiee
d'office du registre du commerce de La Chaux-de-Fouds.

17 mai 1946. Horlogerie.
Charles L'fiplattenier, A La Chaux-de-Fonds, horlogerie. terminage
de petites pieces cylindres (FOSC. du 6 janvier 1920. n° 4). Cetto raison
est radiee. L'actif et lc passif sont repris des le 1er janvier 1946 par «Metrie
S.A.», sociötö anonyme A La Chaux-de-Fonds, iuserite ce jour.

17 mai 1946. Horlogerie.
Mötric S.A., A La Chaux-de-Fonds. Par acte authentique du 10 mai
1946 et Statuts de möme date, il s'est constituö sous eette raison sociale une
sociötö anonyme ayant pour but: l'exploitation d'une maison d'horlogerie,
soit la fabrication et Ie commerce d'horlogerie, ainsi que toutes opörations
s'y rapportant. La sociötö reprend, dös le 1er janvier 1946, l'actif et le passif
de la niaison d'horlogerie «Charles L'EpIattenier», fabrication et commerce
d'horlogerie it La Chaux-de-Fonds, radiee ce jour. Cette reprise a lieu sur la
base d'un bilan de reprise presentant un aetif total de fr. 33 211.44 (especes
en eaisse, cheques postaux, marchandises, niobilier, debiteurs, avoirs en
banque, droit de fabrication) et un passif de fr. 25 211.44 (ereanciers,
coinptcs de banque, reserves), soit 1111 aetif net de fr. 8000 aelicte pour ce
niontant, en paiement dnquel il sera remis A Charles L'EpIattenier 8 actions
de la sociötö, de fr. 1000 chaeune, entierement liböröes, 12 actions de fr. 1000,
entierement liböröes, etant remises A Cöeile Raniseyer, nöe Baumgartner, en
compensation A duo concurrence de sa creance contrc Ia sociötö, aux termes
du bilan de reprise. La soeiötö a commence son aetivite le Ier janvier 1946.
Le capital social est fixö A fr. 50 000, divisö en 50 actions nominatives de
fr. 1000 ehacune, entierement liböröes. Lcs publications de la societö ont
lien dans la Feuille officielle Suisse du commerce. La sociötö est administree
par un eonseil d'adininistration de 1 A3 nienibres qui engagent la soeiete
par lenr signature individuelle. Le conseil d'administration est eoniposö de
Charles L'F.plattenier, prösident, des Genevcys sur Coffrane, A La Chaux-dc-
Fonds; Ernest-Werner Ramseyer, sccrötaire, d'Eggiwil, A Granges (Solcure).
Les bureaux de la societö sout A La Chaux-de-Fonds, Rue Fritz Courvoisier 3.

17 mai 1946.
Sociötö Coopörative de Menuiserle La Chaux-de-Fonds, A La Chaux-de-
F o n d s. Sous cctte raison soeiale, il a ötö constitue une societö coopörative
dont le but est d'exöcuter tous lcs travaux de menuiserie et d'öbönistcrie sans
lo eoneonrs d'intermödiaires et d'offrir A tous les travailleurs l'exemple de
l'effort eoniniun avec le maximum de bien-Stre compatible avcc l'ötat social
aetnel. Pour atteindre son but, la sociötö acquerra de Alexandre Riva
son atelier de menuiserie. Les Statuts portent la date du 1er avril 1946.
I.e. capital de la sociötö est constituö par des parts sociales nominatives de
fr. 50 et fr. 100. La responsabilitö personnelle des assoeiös est excluc. Lcs
publications concernant la sociötö se font dans le journal «L'Ouvricr du bois ct du
bätiment» paraissant A Lausanne et, lorsque la loi le prescrit, dans la Feuille
offizielle suisse du commerce. Le couseil d'administration est composö do 5 A 7
uieinbres. Marcel-Victor Piffaretti, do Ligornetto, A La Chaux-de-Fonds, est
prösident. 11 engage la soeiötö par sa signature individuelle. Bureaux: Rue
Fritz Courvoisier 51.

17 mai 1946. Nickelage.
Monnier S. ä r. 1., A La Chaux-de-Fonds, exploitation d'un atelier de
nickelage (FOSC. du 7 döcembre 1945, n° 287). Cette raison sociale est radiee
d'office du registre du commerce de La Chaux-dc-Fonds par suite de transfert

du siöge de la sociötö au Locle (FOSC. du 14 mai 1946, n° 111).
17 mai 1946. Meubles.

Roger Juvet, A La Chaux-de-Fonds. Le chef de la raison est Jean-
Roger Juvet, de La Cöte-aux-Föes, A La Chaux-de-Fonds. Commerce de
meubles. Rue du Collöge 22.

Eidgenössisch« Amt für geistiges Eigentum

Bureau födöral de la propridtd intellectuefle — Ufficio federate defla propriety mtellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 115273. Date de döpöt: 31 octobre 1945, 18% h.
Treet Safety Razor Corporation, Myrtle Avenue 77, Brooklyn (New York,
E.-U. d'Amerique). —Marqne de fabrique et de commerce.

Rasoirs de süretö et lames de rasoirs de süretö.

zi zL z;~r*
Nr. 115274. Hinterlegungsdatum: 7. März 1946, 19 Uhr.

Agfa-Photo Aktiengesellschaft, Lavaterstrasse 11, Zürich 2 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Isoliermaterial in der Elektroindustrie.

Acetobutyrat
N° 115275. Date de depöt: 20 mars 1946, 19 h.

Laboratolres Santer SA., Route de Lyon 57, Genöve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Pastilles pour l'hygiene buceale.

PASTILLES TERPI

N° 115276. Data di deposito: l°aprile 1946, ore 7.
Marti no Spieihofer, Via Coremmo 3, Lugano (Svizzera).
Marca di fabbrica e di commercio.

Accendisigari.

BUTZER
Nr. 115277. Hinterlegungsdatum: 8. April 1946, 8 Uhr.

Schenker & Nussbaum Aktiengesellschaft, Freiburg (Schweiz). (Bureau:
Theodor-Kocher-Gasse 4, Bern.) — Handelsmarke.

Briefmarken und Material für Philatelisten.

Nr. 115278. Hinterlegungsdatum: 8. April 1946, 5 Uhr.
K. H. Frei, Weissiingen (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Spielwaren aus Holz und andere Spielwaren aller Art, Bürobedarfsartikel
und Kleinmöbel aus Holz.

Jreba
Nr. 115279. Hinterlegungsdatum: 12. April 1946, 22 Uhr.

Eug. Bernauer, Chem. Laboratorium, Hergiswii am See (Nidwaiden,
Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Antiseptische Mittel, Seifen, Medizinalseife, pharmazeutische und kosme¬
tische Produkte, Desinfektions- und Veterinär-Mittel.

melatol
Nr. 115280. Hinterlegungsdatum: 12. April 1946, 22 Uhr.

Eug. Bernauer, Chcm. Laboratorium, Hergiswii am See (Nidwaiden,
Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Antiseptische Mittel, Seifen, Medizinalseife, pharmazeutische und kosme¬
tische Produkte, Desinfektions- und Veterinär-Mittel.

TI-TROL
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No 115281. Date de ddpöt: 24 avril 1946, 10 h.
Vlncenzo Bianco, Place de la Navigation 6, Genfeve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Cadres de bicyclettes.

Nr. 115282. Hinterlegungsdatum: 27. April 1946, 5 Uhr.
0. Berii-Christen, Ottenbach (Zürich, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bodenpflegemittel.

No 115283. Date de ddpöt: 27 avril 1946, 17 h.
Louis Schmitter, mäcanicien-dentiste, Niederbipp (Suisse).
Marque de fabrique.

(Eil artificiel en rösine synthdtique.

«LAS»

No 115284. Date de däpöt: l«mai 1946, 10 h.
Laboratoires Sauter SA., Route de Lyon 57, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits pharmaceutiques.

Nr. 115285. Hinterlegungsdatum: 2. Mai 1946, 5 Uhr.
Flad & Burkhardt AG., Tramstrasse 20, Zürich 11 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 60471. Firma
abgeändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 23. November
1945 an.

Margarine, Kochfett, Kokosnussfett, Schweinefett, Nierenfett und Speise¬
öle.

Aurea
Nr. 115286. Hinterlegungsdatum: 2. Mai 1946, 5 Uhr.

Flad & Burkhardt AG., Tramstrasse 20, Zürich 11 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 60472. Firma
abgeändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 23. November
1945 an.

Margarine, Kochfett, Kokosnussfett, Schweinefett, Nierenfett und Speiseöle.

„Schild"
Nr. 115287. Hinterlegungsdatum: 2. Mai 1946, 16 Uhr.

H. Bärtschl AG., Freiburgstrasse 5, Blei (Schweiz). — Handelsmarke.

Fahrräder.

PROFI
No 115288. Date de däpöt: 2 mal 1946, 17 h.

Greiiet & Cie SA., Rue de Bourg 41, Lausanne (Suisse).
Marque de commerce.

Spiritueux.

DULC1SA

Nr. 115289. Hinterlegungsdatum: 2. Mai 1946, 5 Uhr.
M.Vogel & Co. Aktiengeseiischaft, Tramstrasse 8, Zürich-Oeriikon
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke
Nr. 60451. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 25. November
1945 an.

Margarine, Kochfett, Kokosnussfett und andere Speisefette und Speiseöle.

Spatz
No 115290. Date de däpöt: 4 mai 1946, 10% h.

Edouard Hermann Benoit, Avenue de Ia Chabliere 20, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Poignäes pour guidon de bicyclette.

Nr. 115291. Hinterlegungsdatum: 8. November 1945, 18% Uhr.
Outboard Marine & Manufacturing Company, West 10** Street 100,
Wilmington (Delaware, Ver. St. von Amerika). — Fabrikmarke.

Aussenbordmotoren.

SEA HORSE

Nr. 115292. Hinterlegungsdatum: 8. November 1946, 18% Uhr.
Outboard Marine & Manufacturing Company, West 10th Street 100,
Wilmington (Delaware, Ver. St. v. Amerika). — Fabrikmarke.

Verbrennungskraftmaschinen.

IronNorse
Nr. 115293. Hinterlegungsdatum: 21. Dezember 1945, 12 Uhr.

Hans Weiiig, Elsässerstrasse 257, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Chemisch-pharmazeutische Präparate.

NASSOVIA
Nr. 115294. Hinterlegungsdatum: 25. Februar 1946, 8 Uhr.

Gadon Krebs, Habkern (Bern, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Siliziumhaltiges Sediment- und Urgesteinsmehl.

«SILIZIUM >

N° 115295. Date de depöt: 7 mars 1946, 18 h.
Claude Bernhelm, Rue de la Croix-d'Or 8, Gen&ve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Tabacs, cigarettes, tout article pour fumeurs, pipes, blagues ä tabac, fume-
cigarettes, briquets en tous genres, bijoux, articles de bijouterie en faux
et en vrai, articles de fantaisie, recipients pour parfums, vaporisateurs,
tubes de rouge ä lävres, poudriers, articles d'horlogerie, montres, appareils
de Photographie et tout appareil concernant 1'optique, appareils decontröle,
de mesure, de commande automatique, appareillage eiectrique, accessoires
d'automobile, d'avion, de cycles, rögles ä dessin et tous accessoires pour
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les arts graphiques, tous types d'aiguilles, aiguilles de gramophone, rasoirs,
matteres textiles, vetements confectionites et tout article manufacture en

textile.

GfNEVt

N° 115296. Date de döpöt: 11 avril 1946, 18 h.
Claude Bernheim, Rue de la Croix-d'Or 8, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Briquets, porte-cigarettes, etuis ä cigarettes, fume-cigarettes, pipes, blagues
ä tabac et tout autre article pour fumeur en general.

ESQUIRE
N° 115297. Date de döpöt: 19 mars 1946, 18 h.

Jules Gex, Rue St-Denis, Bulle (Fribourg, Suisse).
Marque de commerce.

Vins pouvant porter une indication relative ä leur origine, selon 1 'article 336
de l'ordonnance de 1936/1943 sur les denrees alimentaires.

METEOR
N° 115298. Date de. depöt: 19 mars 1946, 18 h.i

Jules Gex, Rue St-Denis, Bulle (Fribourg, Suisse).
Marque de commerce.

Vins pouvant porter une indication relative ä leur origine, selon l'article 336
de l'ordonnance de 1936/1943 sur les denrees alimentaires.

N° 115299. Date de depöt: 19 mars 1946, 18 h.
Jules Gex, Rue St-Denis, Bulle (Fribourg, Suisse).
Marque de commerce.

Vins pouvant porter une indication relative ä leur origine, selon l'article 336
de l'ordonnance de 1936/1943 sur les denröes alimentaires.

Nr. 115300. Hinterlegungsdatum: 25. März 1946, 17 Uhr.
Stauffer & Co. AG., Schauplatzgasse 7, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Likörs, Kraftweine.

Domino
Nr. 115301. Hinterlegungsdatum: 25. März 1946, 17 Uhr.

Stauffer & Co. AG., Schauplatzgasse 7, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Ungeziefervertilgungsmittel, Mittel gegen Ratten und Mäuse, Klebstoffe,
Lacke.

Lasso-Leim
Lasso-Glu

Nr. 115302. Hinterlegungsdatum: 25. März 1946, 17 Uhr.
Stauffer & Co. AG., Schauplatzgasse 7, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Mittel gegen die Schweissbildung.

Sans-Souci
Nr. 115303. Hinterlegungsdatum: 25. März 1946, 17 Uhr.

Stauffer & Co. AG., Schauplatzgasse 7, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Möbelpolitur, Autopolitur, Reinigungsmittel.

N° 115304. Date de depöt: 26 mars 1946, 21 h.
Chlcoröe SA., Crlssier-Renens (Vaud, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Essence de cafö, extrait de cafö.

(KMX)
No 115305. Date de döpöt: 26 mars 1946, 21 h.

Chicoree SA., Crlssier-Renens (Vaud, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Essence de sucre, Surrogats de cate.

(im)
Nr. 115306. Hinterlegungsdatum: 3. April 1946, 5 Uhr.

Dr. Edwin Schoop, Seminarstrasse 60, Wettingen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, Tierarzneimittel, pharmazeutische, kosmetische, technische
Chemikalien, pflanzliche Drogen, kosmetische Präparate, diätetische
Nährmittel, Futtermittel, Futterzusätze, Stärkungsmittel, Lebensmittel,
vitaminhaltige, hormonhaltige Präparate, Kindernahrungen, Hefepräparate,
Tinkturen, Extrakte, Emulsionen, galenische Präparate, Tabletten,
Medizinalweine, Salben, Dragöes, Pflanzensäfte, Fruchtsäfte, Essenzen, Aromastoffe,

AJkaloide, Farbstoffe, Milchprodukte, tierische Erzeugnisse.

A
N° 115307. Date de depöt: 4 avril 1916, 18 h.

C. Rezzonico SA. (pr&tedemment E. Cima SA.), Rue Pichard 2,
Lausanne (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Chaussures et articles de maroquinerie.

Nr. 115308. Hinterlegungsdatum: 9. April 1946, 12 Uhr.
Splendor Limited, Beastmarket Hill 5, Nottingham (Grossbritannien).
Fabrik- und Handelsmarke.

Wasserdichte Tücher, hergestellt aus gummierten Textilien, für
Kinderbettchen; Kinderhosen, die als Unterkleider dienen; nicht medizinische
Toilettenpräparate für die Füsse; medizinische und chirurgische Pflaster,
zum Bandagieren zubereiteter Stoff und Präparate für die Behandlung der
Füsse und von Verhärtungen; chirurgische und medizinische Instrumente
und Apparate für die Behandlung der Füsse, ausgenommen Instrumente

und Apparate, die zur Strahlentherapie gebraucht werden.

SPLENDOR

Nr. 115309. Hinterlegungsdatum: 9. April 1946, 12 Uhr.
Splendor Limited, Beastmarket Hill 5, Nottingham (Grossbritannien).
Fabrik- und Handelsmarke.

Hygienische Hosen.

THE SPLENDOR
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Nr. 115310. Hinterlegungsdatum: 11. April 1946, 10 Uhr.
Knäckebrotwerke Murten Aktiengesellschaft, Murten (Schweiz).
Fabrikmarke.

Knäckebrot mit Schokolade überzogen.

Choco-Pan
N° 115311. Date de d£pöt: 12 avril 1946, 19 h.

Era Watch Co. Limited C. Rüefll-Flury & Co. (Montres Era Soci6t6
Anonyme C. Rüefll-Flury & Co.) (Era Uhren Aktiengesellschaft C.Rüefll-
Flury & Co.) (Relojes Era Socledad Limitada C. Rüefll-Flury & Co.),
Place de la Gare 12, Blenne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Montres et mouvements de montres en tous genres, ainsi que leurs parties
dätachees.

N° 115312. Date de däpöt: 12 avril 1946, 19 h.
Era Watch Co. Limited C. Rüefll-Flury & Co. (Montres Era Soci6t6
Anonyme C. Rüefll-Flury & Co.) (Era Uhren Aktiengesellschaft C.Rüefli-
Flury & Co.) (Relojes Era Socledad Limitada C. Rüefll-Flury & Co.),
Plaee de la Gare 12, Blenne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Montres et mouvements de montres en töus genres, ainsi que leurs parties
dätachäes.

SENTINEL
Nr. 115313. Hinterlegungsdatum: 13. April 1946, 17 Uhr.

J. R.Gelgy AG., Schwarzwaldallee 215, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pflanzenschutzmittel, Insektenvertilgungsmittel, Ungeziefervertilgungsmittel,
Schädlingsbekämpfungsmittel, Mottenschutzmittel,

Parasitenbekämpfungsmittel bei Mensehen und Tieren, chemische Produkte für
medizinische und veterinärmedizinische Zwecke, Entkeimungs- und Entwesungsmittel

(Desinfektionsmittel), Mittel zum Frisehbalten und Haltbarmaehen
von Lebensmitteln.

Nr. 115314. Hinterlegungsdatum: 18. April 1946, 11 Uhr.
Rud. Eichenberger, Marktgasse 3, Basel (Sehweiz). — Handelsmarke.

Damenkleiderstoffe, Shawls, Krawatten.

N° 115315. Date de d6pot: 23 avril 1946, 5 h.
Piquerez & Cle, Soci6t6 anonyme, Bassecourt (Jura bemois, Suisse).
Marque de fabrique.

Bicyclettes et accessoires de bicyclettes.

N° 115316. Date de däpöt: 23 avril 1946, 5 h.
Piquerez & Cie, Soci6t6 anonyme, Bassecourt (Jura bernois, Suisse).
Marque de fabrique.

Bicyclettes et aeeessoires de bicyclettes.

No 115317. Date de däpöt: 23 avril 1946, 5 h.
Piquerez & Cie, Soci6t£ anonyme, Bassecourt (Jura bernois, Suisse).
Marque de fabrique.

Bicyclettes et accessoires de bicyclettes.

No 115318. Date de däpöt: 23 avril 1946, 18 h.
Eclsa-Eiectro-Chlmie Industrielle SA., Rue de la Colombifere 22, Nyon
(Suisse). — Marque de fabrique et de eommerce.

Lunette d'approche, telescopes, microscopes, räflecteurs, lorgnettes, lorgnons,
longues-vues, monoeles, lunettes, montures de lunettes, appareils photo-
graphiques et cinematographiques, montres, ehronographes, räveils, pen-
dules, compteurs de minutes telephoniques, verres de montres et de lunettes,
burettes gicleuses pour mouvements d'horlogerie et de pr^eision, phares;
radiateurs, ventilateurs et aspirateurs dleetriques, stylos et erayons de mines
interchangcables, lampes älectriques et de poehe; toupies, tourets, perceuses

et raraudeuses; petits instruments ehirurgicaux, mädicaux-dentaires.

-\

Nr. 115319. Hinterlegungsdatum: 23. April 1946, 17 Uhr.
AG. vormals Dr. Hans Herzog, Chemische Fabrik, Mellen, Seestrasse,
Meilen (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Präparate.

Combiotincta
Nr. 115320. Hinterlegungsdatum: 23. April 1946, 17 Uhr.

AG. vormals Dr. Hans Herzog, Chemische Fabrik, Mellen, Scestrassc,
Meilen (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Präparate.

Simbiotincta
Nr. 115321. Hintcrlegungsdatum: 25. April 1946, 19 Uhr.

Arthur Scheffmacher, Münstergasse 20, Schaffhausen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bürsten und Pinsel.

Nr. 115322. Hinterlegungsdatum: 27. April 1946, 5 Uhr.
Huber & Co. Aktiengesellschaft, Frauenfeld (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Populär-wissenschaftliche Zeitschrift (Natur, Wissenschaft, Technik) sowie
Bücher und andere Druckerzeugnisse populär-wissenschaftlichen Inhalts,

aus den genannten Gebieten.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB,
vorgeschriebene Anzeigen — Autres'avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Bnndesratsbeschluss

betreffend die Allgemeinverbindlicberklärong eines Gesamtarbeitsvertrages
Iflr das schweizerische Schnhmachergewerbe

(Vom 21. Mai 19iG)

Der schweizerische Bundesrat, nach Prüfung des Antrages
des Schweizerischen Scliuhmachermeistcrverbandes,
des Verbandes schweizerischer mechanischer Schuhreparalurbetrlebe,
des Verbandes der Bekleidungs-, Leder- und Ausrustungsarbeiter der Schweiz, und
des Schweizerischen Verbandes christlicher Textil- und Bekleidungsarbeiter

auf Allgeineinverbindlielierklarung bestimmter Bestimmungen des am 30. Oktober 1945
abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages fur das schweizerische Schuhmachergcwcrbc,
gestützt auf Artikel 3, Absatz 2, des Bundesbeschlusses vom 23. Juni 1943 Uber die
Allgeincinverbindlieherklärung von Gesamtarbeitsverträgen, beschliesst:

Art. 1. Von dem Gesamtarbeitsvertrag vom 30. Oktober 1945 werden folgende
Bestimmungen allgemeinverbindlich erklärt:

« Mlndestbestlmmungcn. 2. Die uachstehenden Bestimmungen dieses Vertrages Ober
das Dienstverhältnis sind als Mindcsthedingungen zu betrachten. Weitergehende
bestehende oder zukünftige gesetzliche Vorschriften sowie Einzeldicnstverträge oder lokale
und regionale Gesamtarbeitsverträge werden davon nicht berührt.

Arbeltazrlt. 3 In Bctiiehen. die dem eidgenössischen Fabrikgesetz unterstehen,
richtet sieh die wöchentliche Arbeitszeit uaeli dessen Bestimmungen. In allen andern
Betrieben beträgt die wöchentliche Arbeitszeit höchstens 52 Stunden.

An Samstagen endigt die Arhcitszeit um 13 Chr. Durch Vereinbarung kann der
Arbeitssehluss auf 17 Uhr festgelegt werden, wobei jedoch die vorgeschriebene wöchentliche

Arhcitszeit nicht tlhersehritten werden darf.
4 Ucherzeitarbeit, d. h. Arbeit, welche die wöchentliche übliche Arbeitszeit von

48 Stunden in den dem Fabrikgesetz nntcrstelltcn Betrieben nnd von 52 Stnnden In
allen andern Betrieben ubersteigt, ist nach Möglichkeit zu vermeiden und besonders
zu entschädigen. Der Zuschlag für Arbeit his 22 Uhr beträgt 25%, tOr Arbeit nach
22 Uhr sowie an Sonntagen 50%.

Das Naehholcn von nicht allgemein anerkannten Feiertagen, von ausserordentlicher
Freizeit oder versäumten Arbeitsstunden gilt nieht als Uebcrzeitarbeit.

5. In Betrieben in ländlichen Gegenden oder an Fremdenplätzen kann Ueberzeft-
arbeit infolge vorühergohenden dringlichen Arbertsandranges bis zu vier Stnnden In der
Wot he innerhalh den nächstfolgenden vier Wochen durch entsprechende Arbeitszeitverkürzung

ausgeglichen werden, ohne dass der Lcberzeitzusclüag bezahlt werden muss.
Für dem eidgenössischen l abrikgesetz unterstellte Betriebe hlcibt Artikel 48 dieses
Gesetzes vorbehalten.

.Mliidrsilohiiimsül/e. G. Der >1 indcststundeulohii fur die im Zeitlohn sowie für die
im Leistungslohn (Akkord usw.) beschäftigten Gesellen betragt, einschliesslich Teuerungszulage:

in städtischen Verhältnissen (Ortsklasse I);
Geschaftsklasse 1 Tarifklasse A) Fr. 1.95
Gcsrhdftsklasse 2 Tarifklasse B) Fr. 1.73

In halbstndtischcn Verhältnissen (Ortsklasse II)!
Geschaftsklasse 1 Tarifklasse B) Fr. 1.75
Geschaftsklasse 2 Tarifklasse C) Fr. 1.65

in ländlichen Verhältnissen (Ortsklasse III) Fr. 1.60

Hilfskräfte werden nach Kinzclvcrciiibarung entlohnt, chcnso mindererwerbsfähige
Arbeit nchnicr.

Die vcrtragschliesscndcn Verbände sind bereit, über die Aufstellung eines Lohn-
zcittarifcs zu verhandeln.

7. Jugendliche Gesellen erhalten wahrend höchstens eines Jahres nach abgelegter
Lehrabschlußprüfung in der Begel 75°,, der ortsüblichen Lohne. In hesondern Fällen,
wo eine berufliche \\ citerhildung möglich ist. wird der Lohn durch 5 crcinharuiig bestimmt.

8. Die Einteilung der Orte nach Ortsklassen richtet sieh nach dem von der
eidgenössischen h'inanzverwaltnng für die Lohn- und Verdienstersatzordnung aufgestellten
Ortsrhnftcnvcrzeichiiis. Die F.inrirhung der Werkstätten in Geschäftsklasscn erfolgt
durch die Arbeitgeherverbändc, In Zweifel stallen entscheidet die paritätische
Kommission.

9. Erhalten Gesellen oder Hilfskräfte Kost und Unterkunft im Haushalt des Meisters,
so können ihnen dafür höchstens folgende Ansätze im Tag ange rechnet werden:

I Pflichten der Arbeitnehmer. 19. Das Werkzeug ist nach bisherigem Brauch vom
Gesellen zu stellen.

20. Der Arbeitnehmer ist für verschuldete mangelhafte Arbeit schadenersatzpflichtig;
für verdorhcncs Material kann ihm nur der Selbstkostenpreis angerechnet werden.

21. Den Arbeitnehmern ist es untersagt, ausserhalh der Arheitszelt oder während
der Ferien bezahlte Berufsarbeit für Drittpersonen auszuführen. Bei Widerhandlungen
kann der Arbeitnehmer nach einmaliger Mahnung fristlos entlassen werden.

Kündigung des Dienstverhältnisses. 22. Die ersten 14 Tage des Dienste crhältnisses
gelten als Probezeit, innerhalb weleher die Kündigungsfrist wegbedungen ist.

In den dem Fabrikgesetz nieht unterstellten Betriebe gelten naeh Ablauf der Probezeit

folgende Kündigungsfristen:
8 Tage im ersten Dienstjahr,

14 Tage im überjährigen Dienstverhältnis.

Die Kündigung hat jeweilen auf einen Samstag zu erfolgen.
Fur die dein Fabrikgesetz unterstellten Betriebe gelten ausschliesslich die

Kündigungsfristen dieses Gesetzes.
Paritätische Kommission. 23. Die Vertragsschliessenden Verbände setzen eine

paritätische Kommission von 5 Mitgliedern ein, bestehend aus einem unabhängigen
Obmann sowie aus je einem Vertreter und je einem Ersatzmann der Vertragsschliessenden
Verbände.

24. Die Kommission wird jährlieh mindestens einmal vom Ohmann einberufen,
nm die Verhältnisse im Sehuhmaehergewerbe zu besprechen. Sie wrird überdies auf
Antrag eines der Vertragsschliessenden Verbände vom Obmann zusammengerufen, wenn
Aenderungen des Vertrages notwendig erscheinen.

25. Die paritätische Kommission kann über die Einhaltung der Bestimmungen
dieses Vertrages Kontrollen durchführen oder durchführen lassen. Sie hat sieh ferner
mit der Beilegung der ans diesem Vertrag hervorgehenden Meinungsverschiedenheiten
zwischen den Vertragsschliessenden Verbänden sowie mit der Begutachtung der dir
von diesen Verbänden unterbreiteten, die einzelnen Dienstverhältnisse betreffenden
Angelegenheiten zu befassen.

26. Im Falle von Streitigkeiten, die sich Im einzelnen Dienstverhältnis zwischen
Meister nnd Arbeitnehmer ans diesem Gesamtarbeitsvertrag ergeben, kann die
paritätische Kommission im gegenseitigen Einverständnis der beteiligten Personen als Schiedsgericht

angerufen werden. Vorbehalten bleibt das kantonale Zivilprozessrecht.
27. Die Kosten der paritätischen Kommission gehen zu Lasten der vertragsschließenden
Verbinde. Die Aufwendungen für den Obmann und das Sekretariat werden zu

gleichcu Teilen auf die einzelnen Verbände aufgeteilt.

Art. 2. Dem eidgenossischen Volkswirtschartsdepartement steht das Recht ru.
zwecks Wahrung der Interessen der Niehtmitglieder der vertragschliessenden Verbände
gegenüber den paritätischen Kommissionen die erforderlichen Anordnungen zu treff"n.
Diese Niehtmitglieder haben gegen Massnahmen der Kommissionen ein Beschwerderecht
an das genannte Departement.

Art. 3. 1 Die All gemeinverblndllcherklärung erstreckt sich auf die ganze Schweiz.
1 Sie findet Anwendung auf alle Dienstverhältnisse der Gesellen und Hilfskräfte im

Sehuhmaehergewerbe.
* Als Gesellen gelten Schuhmacher mit abgeschlossener Berufslehre. Dieken sind

die zur Arbeit an Bodenbefestigungsmaschinen (Doppel-, Durcbnäh-, Holznagel-, Schraub-
und Seinsillmasehinen) ausgebildeten und beschäftigten Arbeiter gleiehgCstellL

4 Die AllgemeinverbindJicberklärung tritt mit der amtlichen Veröffentlichung in
Kraft und dauert bis zum 31. Dezember 1946. (k\. llt>)

in städtischen Verhältnissen
in halbstadtischen Verhältnissen
In kindlichen Verhältnissen

fur Ko.t
Fr. 4.5rt

It. 1.1')

It. 4.20

fur l nterkunft
Fr. 1 —
Fr. —.90
Fr. —.70

10. Der Lohn ist wöchentlich oder vlcrzchntaghch auszuzahlen. Die Auszahlung
hat entweder unter Beifügung einer Abrechnung seitens des Meisters oder auf Grund
der Eintragungen in das vom Arbeitnehmer geführte und in seinem Eigeutum befindliche
Lohnbuch zu erfolgen und soll mit Schluss der Arbeitszeit beendet seiu.

Die \ ortrngsi liliessendcn Verbände einigen sieh über die Ausgestaltung und Ausgabe
eines Lohnbuches.

Fur dein l-.ibrikgesctz unterstellte Betriebe bleibt Artikel 25 dieses Gesetzes \or-
beh.illcn.

11. Der Meister ist hcrcchtfgt, rur Deckung nllfalliger Schadenersatzansprüche
höchstens den Lohn für die letzten drei Arbeitstage, bei Akkordarbeit höchstens einen
dem l.nhn für die letzten drei Arbeitstage ungefähr entsprechenden Betrag
zurückzubehalten. Rei Beendigung des Dienstverhältnisses Ist dieser zurückbehaltene Lohn
nach Verrechnung mit nllfälligcn Sehadcnaiisprüehen an den Arbeitnehmer auszuzahlen.

Ferien. 12. Jeder Arbeitnehmer hat nach einer ununterbrochenen Anstellungsdauer
von 12 Monaten Anspmeh nnf einen zusammenhängenden nnd bezahlten Ferienurlaub
gemäss folgender Aufstellung:

nach 1 Jahr
nach 2 Jahren
nach 3 Jahren
nach .3 Jahren
nach 6 und mehr Jahren

mindestens 3 Arbeitstage
mindestens 4 Arbeitstage
mindestens 6 Arbeitstage
mindestens 8 Arbeitstage
mindestens 10 Arbeitstage

Der Samstag gilt bei der Ferienberechnung als voller Arbeitstag.
Militärdienst, Kraukhcit und Unfall bis zu 30 Tagen werden auf die Anstcllungsdauer

von je 12 Monaten nicht angerechnet.
Der Antritt der Ferien erfolgt nach Vereinbarung.
13. Bei Auflosung des Dienstverhältnisses hat der Arbeitnehmer fur das laufende

ferie n berecht igte Dienst jähr fur je drei vollendete Monate dieses Jahres Anspruch auf eineu
Viertel der ihm zustehenden Ferientage.

14. Bleibt ein Lehrling nach Beendigung der Lehre als Geselle im Betrieb des
Lehrmeisters, so Lst fur die Bemessung des Ferienanspruches das letzte Lclirjahr auzurechuen.

15. Die l-erieiientSchädigung wird berechnet nach der ausbezahlten Lohnsumuic
der vorangehenden 12 Monate dividiert durch die geleisteten Arbeitstage und multipliziert
mit der Anzahl Ferientage.

16. Erhalten Gesellen oder Hilfskräfte Kost und Unterkunft vom Meister, so darf
ihnen fur jeden Ferieutag, an dein sie abwesend sind, die Kost nach den Ansützeu von
Ziffer 9 nieht verrechnet werden.

Pflichten des Meisters. 17. Der Meister ist verpflichtet, seiue Arbeitnehmer gegen
Unfall zu versiehern. Er ist berechtigt, die Arbeitnehmer uiit den Mchrprämicu für die
Versicherung von NiclitbetrichsunfaJIen zu belasten.

18. Die Furnituren müssen fur alle Arbeiten \oiu Meister gestellt werden. Dieser
liat auch Seife, Handtuch uud Vascligelcgenhcit zur Verfugung zu stellen.

Bern, den 21. Mai 1916.
Im \amen des sebweizerfeehen Bundesrates,

der Bundespräsident: KoHelt;
der Bundeskanzler: Lelmgrober.

Irrfitö di Conseil federal
donnant force obligatoire gdndrale an contrat collectif de travail

poor le mfitier de cordomier eu Snisse

(Du 21 mai 1946)

Le Conseil federal suisse, vu la demande
de la Societe suisse des maitres cordonnicrs,
de la Soeietö des cordonniers meeaniqnes suisses,
de la Föderation suisse des ouvriers du vftement, du cuir et de l'equipement et
de la Föderation ehrettenne suisse des travailleurs du textile et du vetement

tendant ä ee que force obligatoire generale soit donnöe ä certaines elauses du contrat
collectif de tr.ivatl conclu le 30 octobre 1945 pour le metier de cordonnier eil Stiiße;
vu I'artiele 3, 2" alinca, de l'arrtte federal du 23 juin 1943 permettant de donner force
obligatoire generale aux contrats coUecLifs de travail, arrete:

Article premier. Force obligatoire generale est donnöe aux clauses suis ante, du
contrat colleetif de travail du 30 octobre 1945:

i Couditlons uiiuimums. 2° Le» conditions d'eugageincut presue» au present contr.it
doiveut ötre considerccs couime des conditions minimuins. Elles n'affecteront en rien les
prescriptions legales, ni les dispositions de contrats individuels ou de eontrats collectifs
locaux ou regionauv, qui les depasseraient aetuellemcnt ou dans Pavenir.

Dürfe du trasall. 3® Dans les entreprises assujetties ä la lol föderale sur le travail
dans les fabriques, la durec du travail hebdomadaire est rfglee par les dispositions de
la dite loi. Dans les autres entreprises, la dürfe du travail est au maximnm de 52 henres
par scniainc.

Le samedi, le travail prend fin ä 13 heures. La fin du tras-ail peut ötre fixec par
accord ä 17 heures ä condition que le nomhre d'heures hebdoraadaires prescrit nc sait
pas döpasse.

4" Les henres supplömentaires, c'est-a-dire eelles qui sont aecomplies cn sus des
48 licures hebdomadaircs normales dans les entreprises assujetties ä In lot sur le tras-ail
dans les fabriques et 52 heures dans les autres. devront ötre evitees autant que possible
et retribuees d'une mantöre particuliöre. Un supplement de salaire de 2.3 % sera verse
pour les heures supplömentaires aecomplies avaut 22 heures et de 50% apres 22 heures
ou le diiuanchc.

Ke comptent pas comme heures supplömentaires Celles qui sont aceomplies pour
cotnpenser un jour ferie qui n'cst pas rcconnu an nombre des fötes generale., un conge
extraordinaire ou des heures de travail perducs.

5° Dans les entreprises de regions rurales ou de stations d'etrangers, le. heures
supplcmcutaircs entrainees par un travail oeeasionncl urgent peuvent ctrc coinpeiisecs,
4 concurrence de quatre heures hebdomadaircs au plus, par une reduction corrc.pond.inte
de la dürfe du travail au cours des quatre semaiues survautes sans donner lieu ä un sup-
plöment de salaire. Si l'entrepnse est assnjrttie 4 la loi föderale sur le travail daus les
fabriques, I'artiele 48 de la dite loi est reserve.

Salaires mlniinuuis. 6° Le salaire minimum ä I'henre des ouvriers qualifies travaill.int
ä lJiciirc ou aux piöccs (ä In t.lelie, etc.) est le suivant, allocations de renchcrissenieut
comprises:

dans les vi I lev (categoric F):

ateliers de 1" ordre tarif A) fr. 1.95
ateliers de 2« ordre tarif ü) fr. 1.75

dans les regions mi-urbnincs (categoric II):
ateliers de lrt ordre tarif B) fr. 1.73
ateliers de 2° ordre tarif C) fr. 1.65

dan. les region, rurales (categoric III) fr. l.iil)
Les ouvriers auviliaircs sont retrihues selon accords indrviduels; il en est de möme

des ouvriers n'ayant pas une plctne caparite de tras.id.
Les parties coutraet.iiitcs se decljreiit disposöea d'engager des p larparlers pour

l'etablissemciit d'uu tarif de salaire lior.nre.
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7° Lcs jcuncs ouvricrs qualifies rcgoivcnt, cn rAgle gAnArale, un sal aire Agal A 75%
du salaire usucl pendant un an au plus aprAs avoir passA leur cxamen d'apprcntissagc. Au
cas oü 1'ouvricr aurait la possibilitA de sc perfcctionncr, lc salaire sera fixA selon entente.

8° La classification des localities s'opArc conformAmcnt A la liste Atablic par
1'Administration f<5dörale des finances en matiAre d'allocations pour perte de salaire et de gain.
Lcs associations patronaies Atablisscnt clles-mAmes la classification des ateliers selon
leur rang. En cas de doute, la commission paritaire decidera.

9° Lorsque lcs ouvricrs qualifies ou auxiliaires sont nourris ct logAs chcz le maltre,
on pourra retenir de leur salaire au maximum lcs sommcs suivantes:

dans lcs villcs
dans lcs rAgions mi-urbaines
dans les regions rurales

pour la nourriture
fr. 4.50 par jour
fr. 4.30 par jour
fr. 4.20 par jour

pour lc logemcnt
fr. 1.— par jour
fr. —.90 par jour
fr. —.70 par jour

10° Le salaire est payA chaque semaine ou cbaque quinzaine. Le palement se fait
soit au vu d'un dAcoinpte Atabli par le maitre, soit sur la base des inscriptions portAes
par 1'ouvricr dans un livre de salaires qui lui appartient. La paie doit litre termlnAe
avant la fin du travail.

Les associations contractantes s'entendront sur 1'Atablissemcnt et l'Aditlon d'un
livre de salaires.

Si l'entreprisc est assujettie A la loi fAdAralc sur le travail dans les fabrlqucs, l'article 25
dc la-ditc loi est rAscrvA.

11» Pour sc couvrir d'unc pretention eventuelle A des dommages-interets, le maitre
a le droit de retcnir le salaire des trois derniercs journees de travail au plus ou, s'ii s'agit
de travail A la tAchc, le montant correspondant approximativemcnt aux trois derniercs
journees de travail. Au cas oil 1'engagcment prendrait fin, le salaire ainsi retcnu sera
paye A 1'ouvricr sous deduction des dommages-interets evcntucls.

Vacances. 12» Tout ouvrier dont 1'cngagcmcnt a dure douze mois consAcutlfs a
droit A une periode ininterrompue de conges payes de la duree suivante:

apres une annec de service au moins 3 jours ouvrables
apres deux ans de service au molns 4 jours ouvrables
apres trois ans de service au moins 6 jours ouvrables
apres cinq ans de service au moins 8 jours ouvrables
apres six ans ou plus au moins 10 jours ouvrables

Dans la determination du droit A des conges payes, le samedi compte comme un
jour de travail enticr.

On ne tiendra pas compte, dans le calcul des douze mois, d'une periode dc service
niilitairc ou d'unc absence pour cause de maladie ou d'accident nc depassant pas 30 jours.

La date des vacances sera fixec par convention dirccte entre l'cmploycur ct 1'ouvricr.
13» L'ouvrier dont l'engagemcnt est resllie avant la fin de 1'annee a droit, pour

chaque periode dc travail de trois mois, au quart des conges auxquels II pourralt pretendre
pour Tannic en cours.

14» Dans lc cas d'un apprentl qui est rcste dans l'entreprisc apris y avoir acheve
son apprentissagc, on tiendra compte de la derniAre annee d'apprentissagc pour
determiner le nombre des jours de conge auxquels 11 a droit.

15° L'indemnite de vacances se calcule cn divisnnt par le nombre des journees
dc travail la somme du salaire des 12 mois precedents et en multipliant le rAsuitat par
lc nombre dc jours dc conge.

16» Lorsque les ouvricrs qualifies on auxiliaires sont nourris ct loges chcz le maitre,
II n'y a pas lieu dc dAduire dc leur salaire les soinmes prevues A l'article 9 pour leur nourriture,

s'ils s'abscntcnt pendant lcurs vacances.
Devoirs du maitre. 17» Le maitre est tcnu d'assurcr ses ouvriers conlre les accidents.

11 a le droit dc mcttrc ä leur charge les primes supplementaires couvrant les accidents
autres que ccux du travail.

18» Lc maitre doit donner les fournitures nAcessaircs A TexAcution de tous les tra-
vaux. II mettra Agalement A la disposition de ses ouvriers du savon, des essuic-mains
et ies moyens de sc laver.

Devoirs des ouvriers. 19° ConformAmcnt A Tusage, les ouvricrs qualifies apportent
eux-memes les outils.

20° L'ouvrier est tenu A reparation pour tout travail dAfcctueux dont 11 est fautif;
le materiel dctAriorA ne peut lui 6tre facture qu'au prix de rcvlent.

21° II est intcrdit aux ouvricrs d'executer pour autrui des travaux retribues relevant
de leur profession en dehors des heures dc travail ou pendant Ieurs vacances. Ccux qui
manqucront A cette obligation pourront, apres un seul avertissement, etrc lmmediatement
congedies.

Denunciation de ('engagement. 22» Les quatorze premiers jours de I'engagement sont
considers comme periode d'essai durant laquelle le congediemcnt n'est lie A aucun deial.

Dans lcs entrcprises qui ne sont pas assujcttles A la loi sur le travail dans les fabrlqucs,
le conge est donne dans les deiais suivants, apris la pAriode d'essai:

8 jours pendant la premiire annec de service,
14 jours lorsque I'engagement dure depuis plus d'une annee.

Lc congidicment doit toujours itre donne pour un samedi.

Dans lcs entrcprises assujettlcs A la loi sur le travail dans lcs fabrlqucs, le conge ne

peut etrc donne que dans lcs dAlals fixAs par la dite loi.
Commission paritaire. 23» Les associations contractantes lnstituent une commission

paritaire coinposAe dc cinq membres, soit d'un president ncutre, d'un reprAsentant et
d'un suppieaut de chacunc des associations contractantes.

24° Le president convoquera la commission au moins une fols 1'an pour procedcr
A un cxamen dc la situation de la cordonnerie. En outre, II la convoquera A requ6tc
de Tunc des associations contractantes si des modifications A apporter au present contrat
l'exigent.

25° La commission paritaire peut operer ou faire opercr des contröles pour s'assurcr
si lcs dispositions du present contrat sont observees. Elle a pour tächc, en outre, de con-
cilicr les divergences d'opinion pouvant naltre entre les associations contractantes en
raison du present contrat et de donner son avis sur les questions dont elle est saisic par
lcs associations A propos d'engagements determines.

26° En cas dc differend survenant en raison du present contrat A propos d'un engagement

determine, maitre ct ouvrier pourront d'un commun accord en appcler A Tarbltrage
de la commission paritaire. Les rAgies de procedure civile des cantons sont reservees.

27» Les associations contractantes prennent A leur charge les frais de la commission
paritaire. Elles assument par parts egales ceux du president et ceux du secretariat. »

Art. 2. Le Departement federal de l'economie publique peut prendre A l'egard de

la commission paritaire toutes lcs mesures necessal.es pour sauvegarder les IntArAts des

pcrsonnes qui ne font pas partie des associations contractantes. Ces personnes peuvent
recourir devant ledit departement contre les mesures de la commission paritaire.

Art 3. 1 La declaration de force obligatoire generale s'etend sur l'ensemble du

tcrritolrc suissc. •

2 Elle s'applique A tous les engagements d'ouvriers qualifies et auxiliaires ayant
trait au metier dc cordonnler.

3 Sont reputees ouvriers qualifies les personnes qui ont accompli un apprentlssage.
Leur sont assimiies les ouvriers formes A l'emplol des machines A fixer les fonds (machines
A coudrc lcs semclles secondes, machines A coudre dedans-dehors, machines A cheviller
en bois, machines A vlsscr, machines A cheviller les bonbouts) et qui leur sont affectes.

4 La declaration dc force obligatoire generale cntrera en vlgueur le Jour oil le present
arrete sera publie; elle aura effet jusqu'au 31 decembre 1946.

Berne, le 21 mal 1946.

Au nom du Conseil federal Suisse,

le president de la Confederation: Kobelt;
le chancelicr dc la Confederation: Lelmgruber.

Decreto del Consigllo federate
concernente 11 conferimento del carattere obbligatorio generale al conlratto

collettivo di lavoro per 11 mestiere del calzolalo in Svizzera
(Del 21 maggio 1946)

11 Consiglio federate svizzero, vista la domanda
dclla SocictA svizzera dci padroni caizolai
deila SocictA deiic calzoicric mcccaniche,
della Fedcrazlone svizzera dcgli operal deli'abbigliamento, del cuoio e dcll'arre-

damento e
della Fedcrazione cristiana svizzera dcgli operal tessili e deli'abbigliamento,

intesa ad ottencre che determinate disposizionl del contratto collettivo dl lavoro conciuso
il 30 ottobre 1945 per il incsticre del calzolaio In Svizzera siano diehiarate d'appiicazione
obbligatoria generale; visto 1'articolo 3, sccondo capovcrso, del decreto federate del
23 glugno 1943 concernente il conferimento del carattere obbligatorio generale ai contrattl
collettivl di lavoro, decreta:

Art. 1. £ conferito carattere obbligatorio generale alle seguenti disposizionl del
contratto collettivo dl lavoro del 30 ottobre 1945:

«Condlzlonl miniine. 2. Le condlzionl d'impiego stabiiite ncl prcseute contratto
sono condizionl minime. Esse non tangono le prcscrizionl legali ni lc disposizionl dl
contrattl indlviduali o di contratti coilcttivi, sia loeali che rcgionall, esistcnti o futurl,
plii favorevoli.

Durata del lavoro. 3. Nelle aziendc soggctte alia legge sul lavoro nclie fabbriche,
la durata del lavoro settimanale A regolata dalle disposizionl dclla detta legge. Nelle
altre aziende, la durata massima del lavoro A di 52 ore per settimana.

II sabato 11 lavoro finisce aile ore 13. La fine del lavoro pui> csserc fissata, per con-
venzione, alie ore 17, a condizione ehe la durata del lavoro scttiinanaie prcscritta non
sia sorpassata.

4. Le ore dl lavoro supplementäre, cioA lc ore di lavoro che sorpassano lc 48 ore dl
lavoro normale settimanale nelle aziende soggettc alia legge sullc fabbriche e le 52 ore
nelle altre aziende, saranno evitate 11 piii possibile o, dato il caso, retribuite in modo
speciale. II supplemento di salario da vcrsarsi per ii lavoro supplementäre eseguito
prima delle ore 22 A del 25%, per qucllo eseguito dopo le ore 22 cd in domcnica c del 50%.

Non sono considerate come ore dl lavoro supplementäre quelle compiute per com-
pensare un giorno festivo non prescritto, un congcdo straordinario oppure ore di lavoro
perdute.

5. Nelle aziendc di regioni rurall o di luoghi di cura per stranieri, lc ore di lavoro
supplementäre escguite causa urgente lavoro passcggcro, possono esscre compensate,
flno a quattro ore per settimana, inediantcriduzionc del lavoro durante le quattro setti-
mane susscguenti, senza che vi sia obbligo di pagare 11 supplemento di salario. Per le
aziende soggettc alia legge sulle fabbriche fa stato Tartieolo 48 di questa legge.

Salari minimi. 6. II salario orario minimo degll operal qualLficati che lavorano
all'ora o al pczzo (a cottimo, ecc.), compresa TindennitA di rincaro, A ii scguentc:

nelle regioni urbane (1° categoria):
laboratorl di l°ordlne tariffa A)
laboratori dl 2»ordine tariffa B)

nelle regioni semi-urbane (II» categoria):
laboratori di l»ordine tariffa B)
laboratori di 2° ordine tariffa C)

nelle regioni rurall (III* categoria)

fr.
fr.

1.95
1.75

fr. 1.75
fr. 1.65

fr. 1.60

Gll operai ausiliari sono pagati in base a convenzionc individuate; lo stesso vale per
gll operai di capacitA inferiore.

Le associazioni contraenti si dichiarano dispostc a trattare per stabilirc una tariffa
salarialc delle ore di lavoro.

| 7. I giovanl operal qualificatl rieevono di regola, durante un anno al piü, dopo aver
.finito il tlrocinio, il 75% del salario usuale. In casi particolarl, dove Toperaio ha la possl-
.bilitA di perfezionarsi, 11 salario sarA fissato per convenzione.
' 8. La eiassifieazione delle localitA in categorie corrisponde a queila stabilita dal-
TAmministrazione federale delle finanzc in materia d'indcnnltA per perdita di salario c
dl guadagno. Le associazioni padronali determineranno la eiassifieazione dci laboratori
sccondo il loro ordiue.

9. Se gli operai qualificatl e ausiliari rieevono vitto e alloggio dal padrone, si potranno
calcolare al masslmo i seguenti tassi:

per il vitto per Tailoggio
In regioni urbane fr. 4.50 al giorno fr. 1.— al gioruo
In regioni semi-urbane fr. 4.30 al giorno fr. —.90 al giorno
in regioni rurali fr. 4.20 al giorno fr. —.70 al gioruo

10. La paga avrä luogo tutte lc settimane o tutti 1 quattordiei giorni. Essa si farA
aggiungeudo un rcndiconto stabilito dal padrone, ovvero sulla base delle isrrizisui Litte
dall'opcraio nei libretto di paga di sua proprietA. La paga deve esscrc terminata prima
della fine dci lavoro.

Lc associazioni contraenti si metteranno d'accordo circa II contcuuto e l'edizionc
d'un libretto di paga.

Per lc aziendc soggettc alia legge sulle fabbriche resta rlscrvato l'articolo 25 dl questa
legge.

11. A garanzia dell'lndcnnlzzo per evcntuall dannl 11 padrone ba 11 dlritto dl rltcnere
al massimo 11 salario del tre Ultimi giorni di lavoro c, In caso di lavoro a cottimo, un
importo corrlspondente a circa II salario degll Ultimi tre giorni dl lavoro. Alia fine dcll'lm-
piego Timporto rltenuto sarä versato all'opcralo, dopo deduzionc delle cventuall lndcnnltA
per danno caglonato.

Vacanze. 12. Ognl operaio, iinpicgato da dodiel inesi cousecutlvl, ha dlritto ad
un periodo consecutlvo di vacanze pagatc delia scguentc durata.

dopo un anno di servizio almeno 3 giorni lavorativi
dopo due anni di servizio almeno 4 giorni iavorntivl
dopo tre annl di servizio aiineno 6 giorni lavorativi
dopo cinque annl di servizio almeno 8 giorni ia-vorativi
dopo sei annl dl servizio almeno 10 giorni lavorativi

Per il calcolo delle vacanze ii sabato A contato come un intero giorno lavorativo.
Assenzc fino a 30 giorni causa servizio niilitare, malattia o 1 nfortunlo non sarauno

prese in calcolo per dctcrinlnarc la durata dl 12 mesl dcH'implego.
La data delle vacanze sarA fissata per convenzionc diretta tra 11 datorc di lavoro

e Toperaio.
13. L'opcralo cul A stata data la dlsdetta prima della fine dell'anno dl servizio Ita

dlritto per ognl periodo di 3 mesi a '/4 dclic vacanze cbe gll spcttcrcbbcro neil'annoln
.corso.

14. Se un apprendista resta nell'azlenda dopo dl avervl terminato 11 tiroclnio,
Tultimo anno di tiroclnio sarA preso In calcolo per detcrmlnare 11 numero dei giorni dl
vacanza che gll spettano.

15. L'indennitA dl vacanza vien calcoiata divldendo il salario degll ultiml 12 mesl
precedent! per 11 numero del giorni dl lavoro prcstatl c moitiplicando 11 risultato per II
numero dei giorni dl vacanza.

16. Qualora operal qualificatl o ausiiiarl riccvano vitto e alloggio dal padrone,
non A permesso dedurre dal loro salario i tassi previsti alia clfra 9, se sono assent! durante
1 giorni dl vacanza.

Doverl del padrone. 17. II padrone asslcurerA 1 suol operal contro gli infortunl.
Puö mettere a loro carlco i premi supplementär! per l'assicurazionc contro gii infortunl
non professional).

18. II padrone fornlrA tutto II nccessario per i'esccuzione del lavoro. Inoltre metterA
a disposlzione degli operal sapone, asclugatol e ntezzi per lavarsl.

Doverl degll operal. 19. Gll operal quaiiflcati adoperano, come d'uso, 1 proprl arnesl.
20. L'opcralo risponde, se colpevole, per 11 lavoro difettoso; per materlale danncgglato

non sl potrA calcolare che 11 prezzo dl costo.
21. £ vietato agil operal dl eseguire per tcrzl lavoro professionale, pagato, fuorl

delle ore dl lavoro o durante le vacanze. Chi contravvlene a quest'obbligo potrA essere,
dopo un solo preavvlso, licenziato Immcdiatamente.

Dlsdetta dell'lmpiego. 22. I priml quattordiei giorni sono consideratl come tempo dl
prova, durante il quale la dlsdetta non A legata a termine alcuno.
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Ncllc aziende non soggctte alla legge sulle fabbrlchc valgono, dopo II tempo dl prova,
1 seguentl termini di dlsdctta:

8 giorni durante 11 prlmo anno di servizio;
14 giorni sc l'impicgo ha durato piü d'un anno.

La dlsdctta deve sempre esserc data per un sabato.
Ncllc aziende soggettc alla legge sulle fabbrichc fanno stato per Ia dlsdetta deli'im-

plcgo i termini flssati da questa legge stessa.

Commissions pnriletiea. 23. Lc associazioni contraenti istituiranno una commlssione
paritctlca composta di 5 membri, ciofe d'un presidentc neutro, d'un rappresentante c

d'un Supplemente di ognl associazione contraente.
2 1. II presidente convochcrä Ia cominissionc aimeno una volta all'anno per esaminarc

la siluazione nel mcstlere del calzolaio. La convochcrä inoltre a ricliiesta di un'associazione
contraente, qualora sia nccessario modificare il presente contratto.

25. La coininissione paritctica puö eseguire o far eseguire controlli su l'applicazione
del presente contratto. Essa ha inoltre il compito di coinporre le divergenze relative
n questo contratto e darä il suo avvlso circa lc quCstioni a lei sottopostc, increnti ai
singoli contralti dl lavoro.

20. Qualora nascano contestazioni Individuali In singoll rapporti di lavoro in ragione
del presente contralto collcllivo. Ia commissione pariletica poträ, d'accordo II padrone
c l'operaio, fuuzionarc quale istanza arbilrale. Rcsta riservata la procedura civile del
aid oni.

27. Le .spese della commissione paritctlca vanno a carlco delle associazioni contraenti.
Le spese per il presidentc e il segretariato sono rlpartite a parti eguali fra le associazioni.

Art. 2. II Dipartlmcnto federale dell'economia pubblica puö prenderc nel confronti
della commissione paritctica tutte le misure che fossero necessarie per salvaguardare gli
Intcressi delle persone che non sono mcmbrl delle associazioni contraenti. Queste persone
possono ricorrere al detto Dlpartimento contro le misure della commissione.

Art. 3. 1 II conferlmcnto del carattcre obbligatorio generale sl estende su tutto 11

territorio svlzzero.
4 Esso si appllca al rapporti di lavoro dcgli operal qualificatl e ausiliari nel mestiere

del calzolaio.
8 Sono considerati operal qualificatl 1 calzolal che hanno termlnato il tirocinio.

A quest! sono parificati gli operai che sono specialmcnte formati e addettl ai lavoro delle
macchlne per flssare le suole (macchine per cucire le seconde suoie, macchine per cucire
dentro-fuori, macchine per lnchiodare a sivclli, macchine per mettcre le vlli, macchine
per lnchiodare 1 tacchi).

4 II conferlmcnto drt carattcre ohbligatorio generale entrerä in vlgore II giorno in
cul sarä pubbiieato II presente decrcto e avrö effetto fino al 31 dicembre 1916.

Berna, 21 maggio 1916.
In nonie del Coaslylio federale siizzero,

il presidente deila Confcderazione: Kobelt;
il cancelliere della Confcderazione: Lelmgruber.

E. Bösiger AG., Herzogenbuchsee

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR.

Dritte Veröffentlichung
Durch Beschluss der Generalversammlung vom 18. April 1946 ist das

Aktienkapital von Fr. 250 000 auf Fr. 51 000 herabgesetzt worden. Die
Gläubiger werden gemäss Artikel 733 OR. darauf aufmerksam gemacht, dass
sie bis 1. August 1946 bei Notar W. Aerni in Herzogenbuchsee ihre
Forderungen anmelden und Befriedigung oder Sieherstellung verlangen können.

Herzogenbuchsee, den 20. Mai 1946. (AA. 117l)
Die Verwaltung der E. Börger AG., Herzogenbuchsee.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Verfügung Nr. 169 des Eidgenössischen Kriegs-ErnShrnngs-imtes
über die Abgabe von Lebens- nnd Futtermitteln

(Fakultative Beimischung von Kartoffeln zum Brot)
(Vom 16. Mai 194G)

Das Eidgenössische Kriegs-Ernährungs-Amt, gestützt auf die
Verfügung Nr. 36 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom
23. September 1942, über die Sicherstellung der Landesversorgung mit
Lebens- und Futtermitteln (Lenkung von Produktion und Absatz), verfügt:

Art. 1. Die Hersteller von Backwaren sind ermächtigt, bei der Zubereitung

von Backwaren den in Artikel 2 festgesetzten Anteil Kartoffeln zu
verwenden.

Art. 2. Die Hersteller von Backwaren, welche von der Ermächtigung
gemäss Artikel 1 Gebrauch machen, haben bei der Zubereitung von Brot
und Kleingebäck 20 Gewichtsprozente Kartoffelstock 80 Gewichtsprozenten
Getreidemehl beizumischen.

Die Bemessung des Anteils Kartoffeln bei der Zubereitung von
Patisseriewaren ist freigestellt.

Art. 3. Das unter Beimischung von Kartoffeln zubereitete Brot und
Kleingebäck ist ausdrücklich als Kartoffelbrot zu bezeichnen.

Art. 4. Die unter Beimischung von Kartoffeln hergestellten Backwaren
sind nach Massgabe der darin enthaltenen rationierten Ausgangsprodukte
zu bewerten. Hiebei sind für je 1000 g Kartoffelbrot folgende Rationierungs-
ausweise abzugeben und entgegenzunehmen:

Broteoupons für 900 Punkte, oder
Mehleoupons für 675 g. oder
9 Mahlzeitencoupons.

Art. 5. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt
darauf erlassenen Ausführungsvorschriften und Einzelweisungen werden
gemäss Bundesratsbeschhiss vom 17-Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche

Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrcclitspflege
bestra ft.

Art. 6. Diese Verfügung tritt am 23. Mai 1916 in Kraft.
Die Sektion für Getrcidcvcrsorgung ist mit ihrem Vollzug beauftragt.

Sic übt ihre Befugnisse im Einvernehmen mit der Eidgenössischen Alkohol-
verwnltung sowie der Sektion für Rationierungswesen aus.

Die Verfügungen des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes über
die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln Nr. 121, vom 25.September 1944
(Kartoffelbrot), sowie Nr. 133, vom 7. Mai 1945 (Fakultative Beimischung
von Kartoffelmehl zum Brot), sind aufgehoben. Nach den aufgehobenen
Bestimmungen werden noch die wälirend ihrer Gültigkeitsdauer
eingetretenen Tatsachen beurteilt.

Ordonnance n° 169 de i'OHice fdddrai de gnerre pour ('alimentation
snr ia vente de denrdes aiimentairea et lonrragöres

(Incorporation facultative de pomme de terre au pain)
(Du 16 mal 1946)

L'Office föderal de guerre pour l'alimentation, vu l'ordonnance n°36
du Departement föderal de l'economie publique, du 23 septembre 1942,
tendant ä assurer l'approvisionnement du pays en denr^es alimentaires et
fourragöres (contröle de la production et de l'öcoulement), arröte:

Article premler. Les fabricants d'articles de boulangerie sont autorisös
ä incorporer ä ces artieles une certaine quantity de pomme de terre, dans
la proportion determine par Particle 2.

Art. 2. Les fabricants d'articles de boulangerie qui font usage de la
faculty que leur conföre Particle premier sont tenus de mblanger, lors de la
fabrication de pain et d'articles de petite boulangerie, en poids, 20% de
puröe de pomme de terre pour 80% de farine.

La proportion de pomme de terre qui peut ötre incorporöe aux articles
de pätisserie est libre.

Art. 3. Le pain et les articles de petite boulangerie dans la composition
desquels entrent des pommes de terre doivent fitre expressbment dbsignbs
comme pain de pomme de terre.

Art. 4. Pour les articles de boulangerie contenant de la pomme de terre,
revaluation sera determinbe d'aprfes la teneur en denrbes rationnees. Pour
1000 g de pain de pomme de terre, on exigera et on remettra:

des coupons de pain d'une valeur de 900 points, ou
des coupons de farine d'une valeur de 675 g, ou
9 coupons de repas.

Art. 5. Les infractions aux dispositions de la präsente ordonnance,
aux prescriptions d'exäcution et aux decisions d'espöce seront reprimäes
conformäment ä l'airötb du Conseil fädäral du 17 octobre 1944 concernant
le droit pänal et la procedure pönale en mattere d'economie de guerre.

Art. 6. La präsente ordonnance entre en vigueur le 23 mai 1946.

La Section du ravitaillement en cäräales est chargäe d'en assurer
l'exäcution, d'entente avec la Rägie fädärale des alcools et avec la Section
du rationnement.

L'ordonnance n°121 de l'Office federal de guerre pour l'alimentation,
jdu 25 septembre 1944, sur la vente de denies alimentaires et fourragöres
'(pain de pomme de terre), ainsi que 1'ordonnanee n° 133, du 7 mai 1945
(incorporation facultative de farine de pomme de terre au pain), sont
abrogües. Les faits qui se sont passes sous l'empire des ordonnances abrogees
demeurent regis par elles.

Ordinanza N. 169 dell'Dfßcio federate di perra per i viveri
saiia vendita di derrate aiimentari e foraggi

(Agglunta facoltatlva di patate al pane)
(Del 16 maggio 1946)

L'Ufficio federale di guerra per i viveri, vista l'ordinanza N. 36 del
Dipartimcnto federale dell'economia pubblica, del 23 settembre 1942,
intesa ad assicurare l'approwigionamento del paese con derrate aiimentari
e foraggi (controllo della produzione e dello smercio), ordina:

Art. 1. I fabbricanti di articoli di panetteria sono autorizzati ad adope-
rarc, nella preparazione dei prodotti di panetteria, la quantitä di patate
fissata nell'articolo 2.

Art. 2. I fabbricanti di articoli di panetteria che fanno uso della facoltä
loro accordata dall'articolo 1 sono tenuti a mescolare, per la fabbricazione
del pane e dcgli articoli di panetteria minuta, in peso, il 20% di passata
di patate sull'80% di farina.

La proporzione di patate che puö essere aggiunta agli articoli di pastic-
ceria 6 facoltativa.

Art. 3. II pane e gli articoli di panetteria minuta, nella composizione
dei quali entrano le patate, devono essere espressamente designati come
pane di patate.

Art. 4. Per gli articoli di panetteria contenenti patate, la valutazione
sarä determinata in base al contenuto di derrate aiimentari razionate.
Per 1000 g di pane di patate saranno richiesti e consegnati:

dei tagliandi del pane di un valore di 900 punti, o
dei tagliandi della farina di un valore di 675 g, o
9 tagliandi dei pasti.

Art. 5. Le contravvenzioni alle prescrizioni della presente ordinanza,
alle sue disposizioni esecutive e alle decisioni singole emanate in virtü
di essa saranno punite conformemente al decreto del Consiglio federale del
17 ottobre 1944 eoncernente il diritto e la procedura penale in materia
di economia di guerra.

Art. 6. La presente ordinanza entra in vigore il 23 maggio 1946.

La Sezione dell'approvvigionamento con cereali ö inearicata di assi-
curarne l'esecuzione, d'intesa con la Regia federale degli alcool e con la
Sezione del razionamento.

L'ordinanza N. 121 dell'Ufficio federale di guerra per i viveri, del
25 settembre 1944, sulla vendita di derrate aiimentari e foraggi (pane con
aggiunta di patate) come pure l'ordinanza N. 133, del 7 maggio 1945

(aggiunta facoltativa di farina di patate al pane), sono abrogate. I fatti
verificatisi durante il periodo di validitA delle ordinanze abrogate saranno
giudicati conformemente alle loro disposizioni.
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Bezahlung rückständiger Schulden holländischer Personen

gegenüber schweizerischen Kur- und Heilanstalten, Hotels, Pensionen,
Ladengeschäften, Aerzten, privaten Geldgebern und allfälligen weiteren

Gläubigern

Die Schweizerische Verrechnungsstelle teilt mit:
Anläßlich der kürzlich zwischen einer schweizerischen und einer

holländischen Delegation in Bern geführten Verhandlungen betreffend die

Durchführung des schweizerisch-holländischen Zahlungsabkommens wurde
u.a. eine Vereinbarung getroffen, die den in der Schweiz domizilierten
holländischen Staatsangehörigen die Abdeckung ihrer Schulden gegenüber
schweizerischen Gläubigern aus ihren in Holland liegenden Vermögen oder
Vcrmögenserträgnirsen im Wege dieses Abkommens ermöglicht. Zu diesem
Zwecke haben die holländischen Personen zunächst ihre Schulden unter
Vorlage aller zweckdienlichen Belege bei der Schweizerischen Verrechnungsstelle

in Zürich nachzuweisen. Für alle angemeldeten Verpflichtungen
hat der Schuldner die schriftliche Erklärung abzugeben, dass ihnen
ausschliesslich in der Schweiz entstandene eigene Kosten für Aufenthalt,
arztliche Behandlung oder Pflege, Warenbezüge für den persönlichen Bedarf
usw. oder aber Darlehen und dergleichen, die zur Deckung derartiger
Kosten dienten, zugrunde liegen, und dass die geltend gemachten Schulden
in ihrer sollen Höhe heute noch offen stehen. Nach Prüfung und Richtigbefund

wird die Verrechnungsstelle die ihr eingesandten Belege zusammen
mit einer Bestätigung über das Bestehen der bezüglichen Schulden an den
Einreicher zurücksenden. Dieser hat die Bestätigung seinem Vermögens-
verwalter in Holland zuzustellen mit der Aufforderung, unter Vorlage
derselben hei der Nederlandschen Bank in Amsterdam die erforderliche
Bewilligung zur Ueberweisung des geschuldeten Betrages im Wege des
bestehenden Zahlungsabkommens nach der Schweiz einzuholen. Alsdann
hat der Vermögensverwaller in Holland den Betrag hei einer ermächtigten
Bank seines Landes einzuzahlen, zwecks Auszahlung an den holländischen
Begünstigten in der Schweiz. Die transferierten Beträge dürfen nur zur
Begleichung der nachgewiesenen Verpflichtungen in der Schweiz verwendet
v.-erdem

Ebenso haben die in Holland domizilierten Personen auf Grund der
bestehenden Vereinbarungen die Möglichkeit, die zur Abtragung all-
fälliger rückständiger Schulden aus einem früheren vorübergehenden Kur-,
Studien-, Erziehung5-, Reise- oeler Ferienaufenthalt und dergleichen in der
Schweiz erforderlichen Beträge mit Genehmigung der Nedeihämischen
Bank in Amsterdam im Wege dieses Zahlungsabkommens an iltre
schweizerischen Gläubiger zu überweisen. Diesen wird deshalb in ihrem eigenen
Interesse empfohlen, ihre Schuldner in Holland unverzüglich zur Einholung
einer solchen Genehmigung und anschliessenden Ueberweisung abfällig
noch geschuldeter Beträge zu veranlassen und sich, wo ein Schuldner hei
der Ueberweisung Schwierigkeiten begegnen sollte, unter Darlegung der
Verhältnisse an die Schweizerische Verrechnungsstelle zu wenden.

119. 23. 5. 46.

Palemeat de dettes de ressortissants hellaadais
envers des maisons snlsses de eure, de sant£, hotels, pensions, magasins,

medecins, preleurs prives d'argent et autres creanciers Sventuels

L'Office suisse de compensation communique:
Lors des recebits pourparlers ä Berne entre des delegations suisse et

liollandai.se concernant l'execution de l'accord de paiements hollando-
suisse. il a cte passe, entre au Ires, une convention permottant aux sujets
hollnndais domirities en Suisse de eouvrir par la voie de cet accord leurs
dcttrs envers des creanciers suisses au moyen de leurs revenus on fortunes
places en Hollande.

Dans ce hut, les ressortissants hollandais doivent prouver 1'existence
de leurs dettes rn remettant ä l'Office suisse de compensation des pieces
ä l'appui et declarer par ecrit que ces dettes ne provjennent que de propres
frais de sejour en Suisse, traitements ou soins medieaux, achats d articles
pour les besoins personnels, etc., ou d'emprunts contract« pour couvrir de
Ids frais. En outre, le debiteur eonfirmera que les dettes indiquees sub-
sistent encore intcgralenient. Apres avoir reeonnu leur bien-fonde, l'Office
suisse de compensation retourncra aux interesses les documents sou nils
avee une confirmation ecrite certifiant 1'existcncc reelle des dettes en question.

Le debiteur enverra cctte confirmation ä son gcrant dc fortune aux
Pays-Bas ct le priera de la presenter ä la «Nederlandsche Bank d, Amsterdam,

en demandant Fautorisation necessaire pour effectuer 1c transfert cn
Suisse des montants dus, par la voie de l'accord de paiements hollando-
suisse. Des qu'il aura regu Fautorisation, le gerant de fortune aux Pays-
Bas versera le montant ä une banque agreee de son pays cn vue du paiement
au beneficinire hollandais en Suisse. Les montants ainsi transferees nc
peuvent servir qu'au reglement des obligations dont l'existcnee a etc
prouvee.

Les personncs domiciflees en Hollande ont egalement, en vertu des
conventions passees, la possibility de faire transferer en faveur de leurs
creanciers suisses, par la voie du ditaeeordet sur la base d'une autorisation
tic la <i Nederlandsche Bank», Amsterdam, les sommes necessaires pour
couvrir leurs dettes ereees cn Suisse ä l'occasion de sejours antericurs dc
cure, d'etudes. d'cducation, de voyage, de vacances ou autres. Dans leur
propre interet, les creanciers suisses feront bien d'inviter leurs debiteurs
en Hollande ä demander de suite Fautorisation pour le transfert des
montants dus. Si le debiteur rencontre certaines difficult es lors de son paiement,
le crcancier en Suisse s'adressera ä l'Office suisse de compensation en decri-
vant les circonstances du cas qui l'occupe. 119. 23. 5. 46.

Abkommen über den Waren- und Zahlungsverkehr Schweiz-Ungarn

Ein Separatdruck (8 Seiten), enthaltend folgende Texte: Mitteilung,
'Abkommen. Protokolle. BRB und Verfügung des EVD. ist zum Preis von
30 Rp. ^einschliesslich Porto) gegen Voreinzahlung ant Postscheckrecbming
III 5600, Schweizerisches Handelsamtsblatt, Etfingerstrasse 3, Bern, erhält-
lieh. Um Missverständnisse zu vermeiden, sind separate schriftliche
Bestätigungen der Einzahlungen nicht erwünscht.

Redaktion:
Bandeisabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftedepartemente in Bern

AG. Hotel Ichweiieihofi Bern
XXXIII. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Dienstag 4. Juni 1946, vormittags 11 Uhr, im Hotel Schweizerho! (Speisesaal)
in Bern

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht und Jnhrcsreehnung 1945. Bericht- der Kontrollstelle.
2. Genehmigung der Jahresrechnung und Eutlastung des Verwaltungsrates.

3. Beschlußfassung über da- Jahresergebnis.
4. Statutarische Wahlen.
Bilanz und Gewinn- und Veilustrechnung liegen mit dem Bericht der

Kontrollstelle uud dem Geschäftsbericht des Verwaltungsrates vom 25. Mai
1946 hinweg bei der Ge-chaft-stellc. Schwaiungassc 7, Bern, zur Einsieht der
Aktionäre auf. 336

Stammkarten werden gegeu Ausweis des Aktienbesitzes bis zuui 3. Juni
1946 durch die Geschäftsstelle verabfolgt.

DER VERWALTUNGSRAT.

TramDanngeseiiscftaft Baset-Retnach-Aescti

Der Dividenden-Coupon Nr. 39 pro 1945 kann ab 23. Mai 1946 bei der
Basellandsrhaftlichen Kantonalbank in Liestal oder Arlesheim »owie bei der
Schweizerischen Volk«bank in Bn«el

mit Fr. 3. —
per Aktie, abzüglich 30?o eidgenössischer Steuern, cingelö'-t werden.

Reinacb (Basel-Land), den 21. Mai 1946.

OF A 8 Der Verivaltungsrat der TBA.

(in^bref Basel AG.
Messieurs les aetionuaires sout eonvoques en

assemblöe gönöraie ordinaire
le mardi 4 juin 1946, ä 11 heures 30, ä Gnebref SA^ Rue du Marctie 9
ä Geneve.

ORDRE DU JOUP.:
1° Rapport du com-eil d'admiuistration et du contröleur: approbation des

coinptes et dt- la gestirnt au 31 decembre 1945.
2° Nominations et operations statntairos.
Le rapjKjrt de ge-tion. les eomptes et le bilan ainsi que le rapport du

coBtrökur »ont ;'i la olisjx.siticn des aetionuaires 10 jour» avant Fa^semhlec
generale au siege social de la societe. Steinenvor«tadt 29 ä Bäle.

Bäle, le 22 niai 1946. X 122 Le conseil d'administration.

Fafarique d'allumettes DIAMOND SA., Nyon

Assemble g6n6rale ordinaire
du 6 juin 1946, ä 14 h. 30, au bureau de Helios Holding AG., Baluihofstrasse 31

ä Zurich 1

ORDRE DU JOL'R:
1° Approbation du proces verbal de lasseiiiblce generale ordiuaire du

5 juin 1945.
2° Approbation du rapport du i on.-ejl d'adininistration. du bilan et du

pumpte de profits et |a-]tPs dp Fan nee 1945. ain-i que du rapport
de» eontröleurs. deeharge au conseil d'administration et ä la direetiou.

3° Repartition du benefice.
4U Noiiiiiiation de.» administrateur».
5° Nonunation des eontröleurs.

Le bilan. le conipte de profits et pertes et les rapports du conseil
d'administration et de.» coutröhurs. ainsi que hi proposition de radiiiinistraiiou
concernant l'emploi du benefice. »*-iout tili» ä la disposition de» aotionnaires
st partir du 27 inai 1946. au siege social. L 190

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

VEREINIGTE WEBEREIEN SERNFTAL
IN EN Gl (Glarus)

Wir beehren un». die tit. Aktionäre auf Montag 3. Juni 1946, 15 Uhr 30,
zu der im Hotel Schwanderhof rn Schwanden stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
einzuladen. Sic hat folgende Tagesordnung zu erledigen:

1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 11. Juni 1945.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahrtsrecliuung pro 31. Dezember

1945.
3. Berieht und Antrag der Kontroll»telle.
4. Beschlußfassung betreffend:

a) Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung au die
Ge*ellschaftsorgane:

b) Verwendung des- Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle.
Für die Stimmberecbtigung ist § 11 der Statuten massgebend. Eintrittskarten

zu der GeneraIversammlurg können gegen Hinterlegung der Aktien
bei der

Glnrner Kantonalbank in Glarus,
Schweizerischen Bankgesellschaft in Winterthur,
Schweizerischen Kreditanstalt-, Filiale Glarus,
Ersparniskasse Matt und Engi. Engi,
und am Sitze der Gesellschaft in Engi

bezogen werden.
Die Originale der Bilanz, der Gewinn- und Verlustreehnung und des

Berichtes der Kontrollstelle liegen vom 25. Mai 1946 an zur Einsichtnahme
der tit. Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Engi auf. Gl 21

VEREINIGTE WEBEREIEN SERNFTAL
Der Verwaltungsrat.
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Gintbref Zürich AG.

Bntahmg zur ordentifchen 6en«rahrersammlung der Aktionäre

auf Dienstag den 4. Juni 1946, 11 Ulir, Im Bureau der Cinebref SA., Genäse,

Rae du Marehä 9

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes.
2. Genehmigung der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustreehnung

per 31. Dezember 1945 und Beschlussfassung über die Verwendung
des Reingewinnes.

3. Entlastung des Vcrwaltungsrates.
4. Wahlen.

Die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen oder sieh
vertreten lassen wollen, sind gebeten, Ihre Aktien bis spätestens Samstag
den 1. Juni 1946 bei der Schweizerischen Bankgcsellschaft In Zürich oder
Genf bis nach Schluss der Generalversammlung zu hinterlegen gegen
gleichzeitige Empfangnahme der Stimmrechtsausweise. X 121

Die Bilanz mit Gewinn- und Verlustreehnung. der Geschäftsbericht
und der Bericht der Kontrollstelle liegen in unserem Geschäftslokal, Beaten-
gassc 15, Zürich 1, vom 24. Mai 1916 an zur Einsichtnahme für die Aktionäre

auf.
Der Vcrwaltungsral.

Soctete immobilere de Copet, ä Yevey

L'assemblto gän^rale ordinaire des actionnaires

est convoquöc pour Ic inercredi, 5 julu 1916, ä II lieures, ä l'IIötcl de Yille de Yevey,
avcc l'ordrr du Jour suivant:

1° Rapports du conseil d'admiuislration et de Messieurs les eontröleurs.
2" Corroboration des comptes de l'exercicc 1945.
3° Utilisation du solde du compte de profits et pertes.
4° Nominations statutaires.
5° Election de membres du eonseil d'administration.
6° Propositions individuelles.
Les eomptes et le bilan ainsi que le rapport des eontröleurs scront k la disposition

de Messieurs les actionnaires du 26 mal au 5 jnln 1916, ehez Messieurs de Palözlcux Sc Cie,
ä Vcvey, qui dölivreront jusqu'au 5 juin 1946 les cartes d'admissioo ä l'assemblfe, moyen-
nant justification de la propriety des actions. L 195

Ve\ey, le 21 mai 1916. Le eonseil d'admlnUtration.

Kraftwerke Brusio AG., Poschiavo

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre werden hiermit zu der am Freitag den 31. Mal 1946,

11 Uhr 30, im Bunkliaus A. Sarasln Sc Cie. in Basel stattfindenden
zweiundvierzigsten ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1945.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresnutzens.
4. Döchargc-Ertellung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
5. Verwaltungsratswahleu.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren für 1946.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung samt dem Revisoren-
berlcbt und dein Geschäftsbericht liegen vom 21. Mai 1946 zur Einsicht
der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft in Posehiavo auf.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die Aktien bis
spätestens Montag den 27. Mal 1946, gegen Aushändigung der Eintrittskarte,
bei einer der folgenden Depotstellen zu hinterlegen:

A. Sarasln Jt Cie.. Basel,
Gesellschaftskasse, Poschiavo. Q 204

Poaehlavo, den 20. Mai 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Schweizerische
Gesellschaft für Metallwerte

Basel

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Dienstag den 28. Mai 1946,
vormittags 11 Uhr, im Gebäude des Kaufmännischen Vereins, Sitzungszimmer, L Stock,
Aeschengraben 15, in Basel stattfindenden

eingeladen.
36. ordentlichen Generalversammlung

TAGESORDNUNG:
1. Bericht und Reehnungsablage des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr

vom 1. Februar 1945 bis 31. Januar 1946.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Gewinn- und Verlustreehnung und
der Bilanz;

b) Entlastung der Verwaltung. Q 200
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Aendcrung des § 24 der Gesellschaft sstatuten im Sinne einer Herabsetzung der

Mindestzahl der Mitglieder des Verwaltungsrates von fünf auf drei.
6. Verschiedenes.

Die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen oder sieh an dieser
vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien spätestens bis und mit Samstag den 25. Mai 1946,
beim Schweizerischen Bankverein in Basel oder in ZDrieh oder bei den Herren Ebinger
& Co. oder den Herren Zahn Sc Co. in Basel bis nach Schluss der Generalversammlung
zu hinterlegen, wogegen Ihnen eine Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte
ausgehändigt werden.

Der Bericht der Kontrollstelle sowie die Bilanz und die Gewinn- und Verlustreehnung
liegen vom 18. Mai 1916 an in unserem Gesehäftslokal, Aeschengraben 11, Parterre,
zur Einsieht der Aktionäre auf.

Gemäss § 20, Absatz 1, der Gesellschaftsstatuten kann über Ziffer 6 der Tagesordnung
gültig nur beschlossen werden, wenn mindestens zwei Drittel des Aktienkapitals in der
ordentlichen Generalversammlung vertreten sind.

Für den Fall, dass die Versammlung diese Bedingung nicht erfüllen sollte, werden die
Aktionäre zu einer unmittelbar an die ordentliche Generalversammlung anschliessenden

ausserordentlichen Generalversammlung
eingeladen, die ohne Rücksicht auf die Zahl der vertretenen Aktien über Ziffer 6 der
Tagesordnung zu beschlossen haben wird. Der Ort der Versammlung und die Bedingungen
für die Teilnahme sind die gleichen wie für die ordentliche Generalversammlung. Die
Zutrittskarten zur ordentlichen Generah crsammlung berechtigen den Inhaber gleichzeitig

zur Teilnahme an der allfälligen ausserordentlichen Generalversammlung.

Basel, den 10. Mai 1916. DER VERWALTUNGSRAT.

J. R. GEI6Y AG.

Die Aktionäre werden hiermit zur Teilnahme an der

ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag den 7. Juni 1946, 11 Uhr, in das Verwaltungsgeblude der
Gesellschaft, Schwarzwaldallee 215, Basel, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Jahresrechnung

für das Jahr 1945.
2. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und an die Direktion.
8. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Aenderungen im Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Geschäftsbericht und Bericht
der Revisoren liegen ab 28. Mai 1946 zur Einsicht der Aktionäre beim
Sitz der Gesellschaft auf.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Hinterlage der
Aktien bis zum 4. Juni 1946 am Geschäftssitz sowie bei den Herren A. Sarasin
& Cie., Basel, bezogen werden. Q 207

Basel, den 20. Mai 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Ateliers de constructions neceaiques de Vevey SA.

Le coupon n° 3 est payable des ce jour par
fr. 30. —

sous deduction de 30% pour timbre föderal et impöt antieipe, aux domiciles
suivants:

Credit du L6man. Vevey;
MM. dePalözieux & Cie, Vevey;
Union de banques suisses, Lausanne et Vevey;
Banque cantonale vaudoise. Lausanne et ses agences;
Caisse de la society, Vevey. VL 194

">k

«erPRA»
SOCIETE DES PRORUIT* CHIMiqVES SA*., BEBENS (Vaud)

Augmentation du capital de fr. 1 000 000 ä fr. 2 000 000 par remission de

2000 actions de fr. 500 nomlnai au prix de fr. 550 (timbre tädäral d'Emission compris)

en souscrlptlon llbre; dividendes payäs:
1935/38 1936/37 1937/38 1938/39 1939/40 1946/41 1941/42 1942/43 1943/44 1944/45

8% 12% 10% 10% 10% 8% 10% 8% 5% 5%

Les souscriptlons sont reyues sans frais du 15 mai au 11 juin 1946 par
la Banque cantonale vaudoise, ä Lausanne
l'Unlon de banques suisses, k Lansanne
la Caisse d'äpargne et de crödit, ä Lausanne
et lcurs suecursales et agences

et par « CUPRA » Soeiätä des produits chlmiques SA., ä Renens

Des prospectus et bulletins de souscription peuvent Ctre demandis aux domiciles ci-dessns. K 15

A vendre taute d'emplol

un dictaphone
en parfait ötat, 220 volts,
avec cylindres et ra-
boteuse.

Ecrire ä case postaie 5292
Neuch&tel.

ions
«HERflMASCHINEN
SCHEiDEGGEA a (.LAUFEN

Der SHAB-Leserkreis 1st
kaufkräftig. Nutzen Sic diese

Kaufkraft — inserieren
Siel
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r
MOTORGÜTERBOOT «CIMBRIA»

mit 360 Tonnen Importwaren von

ANTWERPEN BASEL
1.10 Tagen

AMSTERDAM / ROTTERDAM / ANTWERPEN
in durchschnittlich 12 Tagen nach Basel

ROBB
58-4

Schiffahrtsagentur und Lagerhaus
Telefon 24817 BASEL Telefon

AQ.
2 4817

§HW£IZ
Allgemeine Versicherungs-Aktien 'Gesellschaft

Zürich
In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die Dividende

für das Geschäftsjahr 1945 auf Fr. 150 pro Aktie festgesetzt.

Der Coupon Nr. 18 wird demnach mit Fr. 150 bzw. abzüglich 5%
Couponsteuer und 25 % Verrechnungssteuer, mit

Fr. 105.— netto
an unserer Gesellschaftskasse eingelöst.

Zürieh, den 21. Mai 1946.

Z 351

Die Direktion.

Aktiengesellschaft für Auslandsunternehmungen
ZÜRICH

Einladung zur 9. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Montag 3. Jaul 1946, 11 Uhr, im Savoy-Hotel Baur en VUie (Sitzungszimmer),
Poststrasse, Zftrleh 1

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht.
2. Abnahme von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnnng des Geschäftsjahres 1944/

1945 nach Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle. Dächarge-Erteilung
an die Verwaltung und die Kontrollstelle.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungsergebnisses.
4. Wahlen in den Verwaltnngsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes. Z 352

Geschäftsbericht, Rechnnngsahschluss und Bericht der Kontrollstelle liegen vom
22. Mai 1946 an am Sitz der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zutrittskarten zur Generalversammlung werden gegen genügenden Ausweis des

Aktienbesitzes am Sitz der Gesellschaft ausgestellt.

Zürieh, den 21. Mal 1946. Der Verwaltungsrat.

Kurhaus Sonn-Matt AG., Luzern

Einladung zur 36. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Montag den 3. Jnni 1946, 11 Uhr, im Kurhaus Sonn-Matt

TRAKTASDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz

per 31. Dezember 1945 sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Döeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung.
4. Besehlussfassung über Aenderungen der Gesellschaftsstatuten.
5. Beschlussfassung über die Ermächtigung des Verwaltungsrates zur

Aufnahme eines Kredites für allfällige Modernisierungsbautea.
6. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle, ebenso
die Anträge betreffend Abänderung der Statuten sind im Bureau des
Kurhauses aufgelegt; sie werden dort mit den Stimmkarten abgegeben bis
und mit dem 31. Mai 1946 gegen Einreichung eines Nummernverzeichnisses
der Aktien. Lz77

Luzern, den 22. Mai 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Holland. Akademikerin
übernimmt

Uebersetzungsaibattan:
Deutsch •Holländisch,
Holländisch-Deutsch,

Französisch • Holländisch,
Englisch-Holländisch.

Offerten unter H 70538 Q an
Publicitas Basel.

Inserate im SHAB.
haben besten Erfolg!

yeictawtäcfe
Büromöbel

tfofaiuAtfatiüu
1

Crosse Auswahl -
vorteilhafte Preise

EMI

Zu mieten gesucht von Lagerhausbetrieb:

Lagerräume mit GeleiseanschluB
im Räume Winterthur-Zürich-Olterv-Bern.

Gef. Offerten unter Chiffre G 11734 Z erbeten an
Publicitas Zürich. z 346

Ingenieur,
Vierziger, in ungekündigter, leitender
Stellung der Industrie, wünscht die

Geschäftsleitung
(Direktion)

eines Industriebetriebes zu übernehmen
(Nord- oder Ostschweiz bevorzugt).
Charakterfeste, initiative Persönlichkeit
mit erprobtem Verkaufs- und
Organisationstalent. bestausgewiesenem
Fachwissen und gründlichen Kenntnissen im
Export, Erfahrung in Personalfragen und
Administration. Vcrhandlungsge wandt.
Mehrjährige Auslandspraxis, Sprachen:
Deutsch, Französisch, Englisch.
Spanisch. Gehalt Fr. 1500 und Gewinnanteil.

Spätere Beteiligung möglich.
Fühlungnahme erbeten durch Chiffre
Hab 339 an Publirita* Bern. Z 347

Jura Watch Co., Deleinoiit
Messieurs les actionuaires sont convoques en

assembl£e generale ordinaire
an stege social, ä Delemont, le mercredi 5 juin 1946, ä 15 heu res.

ORDRE DU JOUR:
1° Comptes, bilan et rapport du vörificateur pour lexerciee 1945.
2° Rapport de gestion 1945.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination au conseil d'administration.
5° Renouvellement du mandat du verifieateur des comptes.
6° Divers et imprövus.
Le bilan, compte profits et pertes, les rapports de gestion et du

verifieateur des comptes seront ä disposition des actionnaires au siege de la
societe dix jours avant l'aßsembtee generale. D 5

Deiemont,22mai 1946. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Sociätä immobilere de Montreux

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assembiöe gönOrale ordinaire
le vendredi 7 Juin 1946, ä 15 henres 15, ä l'Agence hnmobiltere Pierre Furer,
ä Montreux.

Ordre dn jour statntaire.

Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport du conseil d'administration

et celui de Messieurs les verificateurs des comptes sont ä la disposition

de Messieurs les actionnaires au bureau P. Furer oü les cartes d'admission

ä l'assembtee peuvent §tre retirees. L193

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Societe immobillere Rue de la Paix A, Lausanne

Messieurs les actionnaires sont convoquäs pour le jendl 13 join 1948, ä 18 henres,
en l'ätnde de M* Raymond Verriet, D' en droit, avoeat, ä Genäse, Rne de la ConfädäraUon 5,
avec l'ordre dn jour sulvant:

1° Rapport dn conseil d'administration sur l'exerclce 1945.
2° Rapport du contröleur.
3° Discussion et votation sur ces rapports.
4° Propositions individuelles.
Le bilan et le compte de profits et pertes, les rapports du conseil d'administration

et du contröleur seront ä la disposition des actionnaires, confonnäment ä ('article 14
des Statuts, dans les bureaux de M. Maurice Genton, rtgisseur, Rne de la Pafat 2, ä
Lausanne, dös le 2 juin 1946. X 123

Pour pouvoir assister ä l'assembläe, Messieurs les actionnaires devront däposer
leurs actions en l'ötude de M« Raymond Vernet, jusqu'au 11 juin 1946.

Le eonseii d'administration.
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